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Amtsblatt
für die

Stadt Senftenberg Rathaus

mit den Ortsteilen Brieske, Niemtsch, Peickwitz, Großkoschen mit Gemeindeteil Kleinkoschen, Hosena und Sedlitz

Jahrgang 7 Montag, 06. Dezember 2004 Nummer 10

WEIHNACHTSMARKT
der Kreisstadt Senftenberg

vom 15. - 19. Dezember 2004

Die Kreisstadt beschließt den Reigen der Weihnachtsmärkte in der näheren Umgebung
in diesem Jahr um den 4. Advent, beginnend am Mittwoch bis zum Sonntag, auf dem
Markt und den angrenzenden Straßen.
Traditionell wird er am Mittwoch um 14.00 Uhr durch den Bürgermeister mit dem An-
schneiden des Riesenstollens, in diesem Jahr gespendet von der Feinbäckerei Volker
Richter aus Senftenberg, eröffnet. Wie der Weihnachtsmann in diesem Jahr daher kommt,
soll auch diesmal ein Geheimnis bleiben. Was wäre die Weihnachtszeit ohne Geheim-
nisse! Dass er standesgemäß transportiert wird, dafür ist gesorgt.Von Donnerstag bis
Sonntag ist der Rauschebart immer zwischen 16.00 und 17.00 Uhr auf dem Markt unter-
wegs. Und dass sein Sack stets gut gefüllt ist, dafür sorgt neben weiteren Aktionen der
Gewerbeverein der Stadt.
Die Bühnenprogramme am Mittwoch, Donnerstag und Freitag bestreiten wie schon in
den vergangenen Jahren mit sehr viel Engagement und Freude wieder Kinder und Ju-
gendliche aus Schulen, Kindereinrichtungen und Vereinen der Stadt. Am Samstag und
Sonntag werden Schauspieler und die Musicalgruppe des Theaters „Neuen Bühne“ die
Weihnachtsgeschichte „Ladislaus und Annabella“ auf die Bühne des Marktes bringen.

- Fortsetzung und Programmübersicht auf Seite 3 -

Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 4 bis 6 aus der Walter Rathenau Schule in
Senftenberg bastelten über Wochen im Kunstunterricht liebevoll den Schmuck für den Weih-
nachtsbaum im Rathaus. Herzlichen Dank für diese wunderschöne Dekoration!

Bastelfieber in Kitas
Der WochenKurier hatte eine tolle Idee. Er half die
lange Wartezeit bis zum Weihnachtsfest zu verkür-
zen, indem er alle Kindereinrichtungen zum großen
Nikolaus-Bastel-Wettbewerb aufrief. Die Resonanz
war überwältigend. 32 Kindertagesstätten bastelten
um die Wette und das Ergebnis war tagelang im
Schaufenster des Fachgeschäftes „Ringfoto Koar”
in der Senftenberger Kreuzstraße zu bewundern.
66 kleine und große Stiefel wurden angefertigt. Nun
ist die Frage, ob die vom WochenKurier ausgesetz-
ten Geldpreise für die drei schönsten Stiefel das Bast-
elfieber anregten oder die Tatsache, dass alle Stiefel
zum Nikolaus gefüllt  wieder abgeholt werden konn-
ten, ein Stiefel war schöner als der andere.
Die Teams des WochenKurier und Foto-Koar hat-
ten es nicht leicht bei der Auswertung. Nach einem
Punktesystem wurde schließlich verfahren und so
kristallisierten sich drei Favoriten heraus. Die höch-
ste Punktzahl erhielt die Kita „Zwergenhaus am See”
in Senftenberg. Ein Stiefel wurde zum Wohnhaus
des Nikolaus, mit Garage, Schlaf- und Hubschrau-
berlandeplatz.
Platz 2 holte sich die Kita in Großkoschen. Sie hat-
ten frisches Moos gesammelt und damit einen gro-
ßen Stiefel gestaltet. Platz  3 ging an die „Schmetter-
lingsgruppe”der Kita „Haus Kunterbunt” Senften-
berg (Foto). Sie hatten gemeinsam einen Riesen-
stiefel gebastelt, der auf Rollen  steht und mit vie-
len goldenen Sternen versehen ist, auf denen die
Namen der Kinder stehen. Zu dem Nikolausge-
schenk erhalten diese Einrichtungen vom Wochen-
Kurier noch 100,-, 75,- bzw. 50,- Euro. Die Neue
Bühne beglückwünschte die Kinder dieser Einrich-
tungen mit jeweils zehn Freikarten  für das Kas-
perletheater.

Eine schöne Adventzeit wünscht allen Kindern das
Team des WochenKurier.

Helga Arndt-Wendlandt
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Das Ordnungsamt informiert:
Der Umgang mit Fundtieren

Haben Sie ein Tier gefunden oder ist Ihnen ein Tier entlaufen, wen-
den Sie sich bitte zur Fund- bzw. Verlustanzeige an die Stadt Senf-
tenberg, Ordnungsamt/Fundbüro Markt 1, 01968 Senftenberg, Te-
lefon 03573 701222. Fundtiere sind entlaufene Tiere, die der Fin-
der in seinen Besitz genommen hat.

Anders verhält es sich bei Tieren, die vom ehemaligen Eigentümer
ausgesetzt worden sind. Diese Tiere sind herrenlos, sie unterliegen
somit nicht dem Fundrecht.
Bei der Unterscheidung, ob es sich um ein herrenloses oder ein
entlaufenes Tier handelt, sind die äußeren Merkmale, wie z. B. das
Tragen eines Halsbandes, Ohrmarkierungen, der Pflegezustand, das
Verhalten des Tieres u. ä. zu beachten.
Ein Problem ist die Vielzahl freilebender Hauskatzen, diese wur-
den in der Regel ausgesetzt oder stammen von ausgesetzten Kat-
zen ab.
Die Entscheidung, ob es sich um ein Fundtier oder ein herrenloses
Tier handelt, trifft in jedem Fall die Behörde. Hier erfolgt auch die
Entscheidung über die weitere Verwahrung. Sofern Aussicht be-
steht, den Eigentümer des Tieres kurzfristig zu ermitteln, erfolgt
die übergangsweise Unterbringung in der Zwingeranlage bei der
Feuerwehr, andernfalls erfolgt die Abholung durch den mit der Stadt
vertraglich gebundenen Inhaber einer Tierpension. Es besteht aber
auch die Möglichkeit der Verwahrung bei dem Finder, wenn dieser
geeignete Voraussetzungen für die Betreuung sichern kann. Der-
zeit werden in der Tierpension zwei Hunde und eine Katze ver-
wahrt. Da bis jetzt kein Eigentümer diese Tiere vermisst, ist davon
auszugehen, dass es sich inzwischen um herrenlose Tiere handelt.
Diese Tiere suchen ein zu Hause.

Wer Interesse hat, ein Tier zu pflegen, meldet sich bitte unter o. g.
Telefonnummer. Übrigens, mit Ablauf von sechs Monaten nach der
Anzeige im Fundbüro, können Sie das Tier Ihr Eigen nennen, wenn
in dieser Zeit nicht der Eigentümer oder Finder sein Recht an der
Sache geltend gemacht hat.

Folgende Tiere stehen zur Zeit zur Vermittlung:
Art: Hund Hund Katze
Rasse: Mischling Labrador Mix Hauskatze
Geschlecht: männlich weiblich weiblich
Farbe: braun schwarz weiss
Hinweise zum Tier: Augenfehler ängstlich ängstlich

Fundtieranzeige/H
Art: Hund
Rasse: Bologneser/Mix
Geschlecht: männlich
Farbe: graubraun
Hinweise zum Tier: blaues Laufgeschirr

Fundort: Elsterdamm
Datum/Uhrzeit: 21.11.2004/14.40 Uhr
Aufenthaltsort: Tierpension Männchen

Rubener Weg 6, 03099 Kolkwitz
Telefon 0355 28337

Das Tiefbauamt informiert!
Baubeginn noch in diesem Jahr

Die Senftenberger Ritterstraße verläuft in T-Form und somit stellt
ein Teilabschnitt der Straße die Verbindung zur Schlossstraße her.
Mit der Sanierung dieses Teilabschnittes ist noch in diesem Jahr
begonnen worden.
Durch den Wasserverband Lausitz wird im unterirdischen Bereich
die Trinkwasserleitung saniert. Die Stadt Senftenberg investiert in
den Straßenbau und die Erneuerung der Beleuchtungsanlage ca.
53,- T2. Für diese Baumaßnahme im Sanierungsgebiet Altstadt-

kern steht für einen Teil der Gesamtinvestitionssumme Fördermittel
zur Verfügung. Die Straßenoberfläche wird künftig aus kleinem
Granitpflaster bestehen. Der Straßenabschnitt liegt im verkehrsbe-
ruhigten Bereich und wird für Fußgänger Fahrradfahrer und Kraft-
fahrer gleichberechtigt nutzbar sein. Kraftfahrer werden auch wei-
terhin über diese Verbindung die Schlossstraße erreichen, da die-
ser Straßenabschnitt wie bisher eine Sackgasse sein wird. Witte-
rungsabhängig ist der Bauabschluss für Ende März 2005 geplant.

Wehranlage Schwarze Elster Senftenberg Buchwalde
Bekanntmachung von Bauarbeiten

Die Schwarze Elster ist der Hauptvorfluter der Region um Senf-
tenberg und Brieske. Mit dem Ende der Wasserhebung der ehema-
ligen Tagebaue und der Flutung der Tagebaurestlöcher wird sich
nach Jahrzehnten eines extrem abgesenkten Grundwasserstandes
eine völlig neue Situation einstellen.
Nach Abschluss der Flutungsmaßnahmen in den Restlöchern wer-
den sich voraussichtlich wieder weitgehend die ehemaligen, natür-
lichen Vorflutverhältnisse einstellen. Damit sind im Bereich Senf-
tenberg geringe Grundwasserflurabstände, d. h. hohe Grundwasser-
stände, zu erwarten. Die ehemaligen Vorfluter und speziell die
Schwarze Elster als Hauptvorfluter müssen dann wieder ihre Auf-
gabe zur Entwässerung des Gebietes erfüllen.
Um dieser Anforderung gerecht zu werden, ist die Schwarze Elster
im Stadtgebiet Senftenberg zu vertiefen und das Amtsmühlenwehr
zu ersetzen.

Zur zukünftig schadlosen Ableitung des Wassers aus den Restseen
Meuro (Ilse See) und Sedlitz wird ein hydraulisches Gefälle über
die Rainitza und den Ableiter Sedlitz bis zur Schwarzen Elster her-
gestellt, d. h. ca. 2007 wird die Rainitza vertieft. Als Vorleistung
ist die Vertiefung der Schwarzen Elster erforderlich.
Im Zusammenhang mit der Vertiefung der Schwarzen Elster vom
Amtsmühlenwehr bis zur Rainitza ist damit der Bau eines regulier-
baren Ersatzwehres unmittelbar oberhalb der Einmündung der
Rainitza notwendig. Der Wehrersatzbau ist erforderlich, um auf
dem Abschnitt der Schwarzen Elster von der Mündung der Rainitza
bis Kleinkoschen die bisherigen Wasserstands- und Fließ-
verhältnisse und die damit verbundene Gewässerdynamik und
Flussbettstabilität auch weiterhin zu sichern.
Grundlage der Bauarbeiten ist die Plangenehmigung des Landes-
umweltamtes Brandenburg. Die Baumaßnahmen begannen im
Oktober dieses Jahres mit den Vorbereitungsarbeiten und werden
noch bis zum 31.05.2005 andauern.

E I N L A D U N G

hiermit lade ich unter Einhaltung der Ladungsfrist gemäß § 7 der
Geschäftsordnung die Mitglieder des Zweckverbandes „NEUE
BÜHNE - Niederlausitzer Theaterstädtebund Senftenberg“ zur
nächsten Sitzung der Verbandsversammlung für den 10.12.2004
um 10:00 Uhr ins Theater „Neue Bühne“ Rangfoyer mit fol-
gender Tagesordnung ein.

Tagesordnung: - öffentlich -
1. Regularien

1.1 Begrüßung, Feststellung der ordentlichen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

1.2 Feststellung der Tagesordnung
1.3 Genehmigung der Niederschrift vom 17.06.2004
1.4 Informationen des Verbandsvorstehers
1.5 Sonstiges

2. Beschlussfassungen
2.1 Beschlussvorlage 123

Beschluss über die Jahresrechnung 2003 und Entlastung
des Verbandsvorstehers

2.2 Beschlussvorlage 124
Beschluss über Entnahme aus der Rücklage
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2.3 Beschlussvorlage 125
Beschluss über Nachtragshaushalt (Vermögenshaushalt)

2.4 Beschlussvorlage 126
Beschluss über Haushaltssatzung 2005

2.5 Beschlussvorlage 127
Beschluss über d. Investitionsprogramm und den Finanzplan

Weihnachtsmarkt der Kreisstadt Senftenberg
vom 15. bis 19. Dezember 2004

Am Samstag ist der Kinderzirkus Harlekids zu Gast auf dem Weihnachtsmarkt. Er schlägt sein Zelt vor dem Ratskeller auf. Ab 13.30 Uhr
wird es dort allerhand zu sehen, zu bestaunen und zu erleben geben. Mitmachen für jeden ist sowieso das Motto der Harlekids.
Ebenfalls am Samstag können Besucher des Weihnachtsmarktes ab 10.00 Uhr ihr Glück bei der „Wie helfen!“-Tombola versuchen.
Neben vielen attraktiven Preisen helfen Sie mit dem Loskauf vielen Bedürftigen, den einen oder anderen Wunsch gerade in der
Vorweihnachtszeit erfüllt zu bekommen.
Natürlich werden auch in diesem Jahr die Märchenstunde täglich um 16.00 Uhr Rathaus sowie das beliebte Weihnachtsmann-
fotografieren um 17.00 Uhr nicht fehlen. Für letztere Aktion hat sich in diesem Jahr das Fotogeschäft Schröder aus der Bahnhofstraße
bereit erklärt.
Rund 50 Händler und Gewerbetreibende, wie natürlich auch die anliegenden Geschäfte werden die Besucher des Marktes bei den
Geschenkeinkäufen unterstützen und beraten. Weihnachtliche Knabbereien, Deftiges sowie Glühwein, Grog und weitere Getränke
runden Ihren Weihnachtsmarktbesuch ab. In der Adventszeit sollten Sie mit neugierigen und kritischen Augen durch unsere Stadt
gehen. 15 Geschäfte beteiligen sich am Wettbewerb des Gewerbevereins „Schönstes Weihnachtsschaufenster“und hoffen auf Ihre
Gunst und Stimme. Am Sonntag, dem 19.12. werden gegen 14.30 Uhr die Sieger aus dem Wettbewerb  auf der Bühne gekürt. Mit
ihrer Stimmabgabe sichern Sie sich gleichzeitig noch eine eigene Gewinnmöglichkeit. Unter allen Stimmzetteln werden weitere
Sachpreise verlost.

Weihnachtsmarktprogramm

2.6 Beschlussvorlage 128
Beschluss über die Änderungssatzung des Zweckverban-
des (Austritt der Stadt Bad Liebenwerda)

Senftenberg, 26.11.04
gez. Bartsch, Vorsitzender der Verbandsversammlung

Mittwoch, 15.12.
14.00 Uhr Eröffnung/Turmblasen auf dem Markt/Bühne

Ankunft Weihnachtsmann
Stollenanschneiden
Weihnachtsprogramm
Kita Großkoschen

16.00 Uhr Märchenstunde mit Ute Fisch im Rathaus
16.30 Uhr Weihnachtsprogramm „Unsere Welt - eine Welt“

auf der Bühne

Donnerstag, 16.12.
10.00 Uhr Kita der AWO auf der Bühne
11.00 Uhr 3. GS mit Förderschule für geistig Behinderte

„Hand in Hand” auf der Bühne
14.00 Uhr Kita „Haus Kunterbunt” auf der Bühne
14.30 Uhr „Mädchen haben keine Angst“ -

Puppenspiel mit Schülerinnen und Schülern des
Gymnasiums im Rathaus

15.30 Uhr Kindertheatergruppe des Kinderschutzbund auf
der Bühne

16.00 Uhr Märchenstunde mit Monika Auer im Rathaus
16.30 Uhr Kinderchor der Musikschule des LK OSL auf

der Bühne

Freitag, 17.12.
10.00 Uhr Kita „Zwergenhaus am See“ auf der Bühne
14.00 Uhr Kita „Kinderhaus“ auf der Bühne Bühne
16.00 Uhr Märchenstunde mit Edith Stange im Rathaus
16.00 Uhr Blechbläserquartett der Musikschule Schnurre

auf der Bühne
17.00 Uhr Programm mit Kindern der freien evangelischen

Gemeinde auf der Bühne

Samstag, 18.12.
ab 10.00 „Wir helfen!”-Aktion 2004 Tombola

auf dem Markt
11.00 Uhr Tanzmäuse XS Bewegungsstudio Dolce Vita

auf der Bühne
ab 13.30 Uhr Im Zirkuszelt der Harlekids auf dem Ratskeller-

platz
bis 18.00 Uhr verschiedene Programme
15.00 Uhr Cottbuser Musikspatzen auf der Bühne
16.00 Uhr Märchenstunde mit Ute Fisch im Rathaus
17.00 Uhr „Ladislaus und Annabella” - Eine Weihnachts-

geschichte von James Krüss präsentiert vom
Ensemble der Neuen Bühne auf der Bühne

18.00 Uhr Funky cats mit „Cats” - Bewegungsstudio Dolce
Vita auf der Bühne

18.15 - 19.45 Schwarzheider Blasmusikanten auf der Bühne

Sonntag, 19.12.
10.30 Uhr Frauensportgruppe Groß- und Kleinkoschen auf

der Bühne
11. - 12. Uhr Weihnachtsmusik mit den Antoniusmusikanten

auf der Bühne
14.30 Uhr Auswertung Gewinnspiel „Schönstes Weih-

nachtsschaufenster” auf der Bühne
15. - 16. Uhr „Ladislaus und Annabella” - Eine Weihnachts-

geschichte von James Krüss präsentiert vom
Ensemble der Neuen Bühne auf der Bühne

16.00 Uhr Märchenstunde mit Monika Auer im Rathaus

Änderungen möglich!
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Das Erlebnisbad Senftenberg informiert
Öffnungszeiten Weihnachten/Neujahr

Am 7.12.2004 haben wir nach dem Frühschwimmen (6.30 - 8.00 Uhr)
einen Erlebnistag für alle ABC- Schützen der Senftenberger Schu-
len organisiert.
Die Kinder werden von 9.00 bis 13.00 Uhr mit Wettkämpfen und
Spielen von unseren Mitarbeitern zum Mitmachen und Spaß haben
animiert. Preise werden durch den Bürgermeister gestiftet. Aus die-
sem Grund wird das Bad für den öffentlichen Badebetrieb erst ab
14.00 Uhr geöffnet.

1. Ferientag 23.12. 06.30 - 08.00 Uhr
(Donnerstag) 10.00 - 22.00 Uhr

Heiligabend 10.00 - 14.00 Uhr
(Freitag)

25./26. Dezember 10.00 - 18.00 Uhr

27. Dezember 10.00 - 22.00  Uhr
(Montag) 10.00 - 11.00 Uhr

Aquarobic-Schnupperkurs
11.00 - 15.00 Uhr
abgesperrte Schwimmbahnen für Senioren
13.00 - 13.20 Uhr
kostenlose Wassergymnastik

28. - 30. Dezember 06.30 - 08.00 Uhr

Silvester 10.00 - 16.00 Uhr
(Freitag)

1. Januar 2005 13.00 - 22.00 Uhr
(Samstag)

2. Januar 2005 10.00 - 20.00 Uhr
(Sonntag)

Wir danken allen unseren Gästen
für Ihren Besuch und Ihre Treue.

Frohe und besinnliche Festtage wünscht Ihnen
das Erlebnisbadteam

„Von lachenden Häusern
und fröhlichen Menschen“

Unter diesem Titel wird am 13.12.2004 um 15.00 Uhr die ach-
te und letzte Ausstellung im Jubiläumsjahr der Stadt Senften-
berg im Rathaus eröffnet.
Gezeigt werden ausgewählte Arbeiten aus dem Mal- und
Zeichenwettbewerb von Schülerinnen und Schülern der
Senftenberger  Grundschulen anlässlich des Stadtjubiläums. Ein-
gereicht werden konnten Malarbeiten, Collagen, Drucke, Sche-
renschnitte oder Stiftzeichnungen. Interessierte sind herzlich ein-
geladen.

Die FachHochschule Lausitz
informiert

FH Lausitz begrüßte ausländische Studierende

Gemeinsam mit dem Landrat des Landkreises Oberspreewald-Lau-
sitz, Holger Bartsch, dem Bürgermeister der Stadt Senftenberg,
Klaus-Jürgen Graßhoff, und weiteren Persönlichkeiten der Städte
Senftenberg und Cottbus begrüßte die Fachhochschule  Lausitz am
1. November 2004 ihre ausländischen Studierenden.

Zu Beginn des traditionellen Empfanges in der Cafeteria am
Studienort Senftenberg konnte der Kanzler der Hochschule, Vol-
ker Schiffer, auf  das wachsende Interesse ausländischer Bewerber
an einem Studienplatz an der FHL verweisen. Der Leiter des Aka-
demischen Auslandsamtes, Thomas Reif, brachte zum Ausdruck,
dass sich die Anzahl der ausländischen Studierenden an der Hoch-
schule seit dem Jahr 2000 nahezu verzehnfacht hat.

Insgesamt studieren nun mehr als 200 junge Ausländer aus 33 Län-
dern an den Studienorten Senftenberg und Cottbus der FH Lausitz,
darunter über 70, die ihr Studium mit Beginn des Wintersemesters
2004/05 aufgenommen haben.  Unter anderem studieren diese In-
formatik, Architektur, Elektrotechnik, Systems Engineering, Sozi-
alarbeit/-pädagogik, Technische Informatik und Kommunikations-
technik, Musikpädagogik, Maschinenbau, Betriebswirtschaftsleh-
re, Biotechnologie oder Chemieingenieurwesen. Die meisten der
ausländischen Studienanfänger kommen aus Palästina, Bulgarien,
Indien, Polen und Spanien.

Auch der Integrationsbeauftragte der Stadt Cottbus, Michael
Wegener, und die Gleichstellungs- und Aussiedlerbeauftragte der
Stadt Senftenberg, Monika Auer, hießen die ausländischen Studie-
renden willkommen und luden sie ein, am Leben in ihren Studien-
orten teilzunehmen und boten Unterstützung bei Problemen an.
„Werden Sie einfach ein Mitbürger von uns in dieser Stadt. Fremd
ist der Fremde nur in der Fremde“, sagte Monika Auer.

Der  sudanesische Einsatzstipendiat Talal Khalil, der das Akade-
mische Auslandsamt bei der Betreuung der ausländische Studie-
renden unterstützt, bot den Studienafängern seine Hilfe an. Mit ei-
nem Blumenstrauß dankte Vikvant Agawane (23) aus Indien, der
im ersten Fachsemester Systems Engineering studiert und bereits
einen Deutschkurs abgeschlossen hat, der Hochschulleitung, dem
Akademischen Auslandsamt und dem Sprachenzentrum für die ihm

Mit gemeinsamen Tänzen unter Anleitung von Ensemble-Mitgliedern aus dem
Niedersorbischen Gymnasium Cottbus fand die Veranstaltung ihren stim-
mungsvollen Abschluss. Foto: Witzmann
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und den Kommilitonen aus seinem Heimatland bisher zuteil ge-
wordene Unterstützung. „Mit einem Abschluss des Studiengangs
Systems Engineering haben wir sehr gute Chancen, einen Job zu
bekommen“, sagte er.

Aus Jordanien kam der Palästinenser Ashraf Alnatour an die FHL,
wo er nun Maschinenbau studiert. „Ein Freund hat mir die Hoch-
schule nach Abschluss seines Informatikstudiums in Senftenberg
besonders wegen der guten Unterstützung, welche die ausländi-
schen Studierenden hier von den Professoren erhalten, empfohlen“,
erklärte er. Das habe ich bestätigt gefunden. Unterstützung bekom-
me ich auch vom Akademischen Auslandsamt der Hochschule, das
mir sehr bei der Wohnungssuche behilflich war. Besonders gefällt
mir bisher zum Beispiel die moderne Hochschulbibliothek.

Für den kulturellen Rahmen des Empfanges für die ausländischen
Studierenden  der FHL sorgten Mitglieder des Ensembles des
Niedersorbischen Gymnasiums Cottbus unter Leitung von Waltraud
Stulte mit sorbischen Liedern und Tänzen. Zum Abschluss tanzten
die Ensemble-Mitglieder gemeinsam mit den ausländischen Stu-
dierenden, mit Professoren, Hochschulmitarbeitern und Gästen ei-
nen sorbischen Kreistanz und die in der Lausitz beliebte Annema-
rie-Polka.

44. Mathematikolympiade
des Landkreises OSL

Fast 140 Schülerinnen und Schüler der 5. bis 13. Klassen wettei-
ferten am 10. November 2004 im Rahmen der 44. Mathematik-
olympiade des Landkreises Oberspreewald-Lausitz an der Fach-
hochschule Lausitz in Senftenberg. Qualifiziert für die Kreisolym-
piade hatten sie sich zuvor als die Besten der Schulolympiaden.

Nach Abgabe ihrer Arbeiten folgten die jüngeren Schüler der Ein-
ladung der Stadt Senftenberg in das Erlebnisbad und die Stadtbi-
bliothek, während die höheren Jahrgänge, wie in den vergangenen
Jahren auch, von den Angeboten der Fachbereiche der Hochschule
zu Führungen und Laborbesichtigungen Gebrauch machten.

Währenddessen korrigierten 29 Pädagogen aus Schulen des Land-
kreises die Arbeiten. Aufmerksam folgten die Olympiade-Teilneh-
mer zu Beginn der Abschlussveranstaltung den persönlichen und
ermutigenden Worten zur Bedeutung der Mathematik, die Prof. Dr.
Alfred Tempel aus dem Fachbereich Informatik/Elektrotechnik/
Maschinenbau der FHL an sie richtete.

Gemeinsam mit der Leiterin des Organisationsteams, Marlies Kai-
ser, und dem Leiter des Gymnasiums Großräschen, Rudolf Wen-
zel, nahm Prof. Tempel die Siegerehrung vor. Hervorragende Lei-
stungen und hohe Punktzahlen wurden vor allem von den jüngeren
Schülern erreicht.

So siegte bei den 5. Klassen Marc Hausdorf vom Gymnasium Senf-
tenberg vor Sarah Nowka aus der Grundschule Großräschen und
Felix Potratz aus dem Gymnasium Lübbenau. Die ersten Plätze
der Klassenstufen 6 und 7 belegten  Georg Berecz und Angela Wobar
- beide aus dem Gymnasium Senftenberg.

Überreicht wurden 33 - zum Großteil von Unternehmen der Regi-
on gesponserte - attraktive Preise. Die Teilnehmer der Mathematik-
olympiaden der Landkreise können sich für die Olympiade des
Landes Brandenburg qualifizieren.

Vorlesungsreihe Energie-Logistik
mit prominenter Besetzung
Neues Angebot der FH Lausitz

mit hochkarätigen Referenten gestartet

Mit Unterstützung von AKTIF Technology, den Senftenberger Spe-
zialisten für Energielogistik, hat die Fachhochschule Lausitz jetzt ihre
erste Vorlesungsreihe zum Thema „Der Energiemarkt im Spannungs-
feld der Liberalisierung“ erfolgreich gestartet. Dabei gelang es, die
einzelnen Vorlesungen mit hochkarätigen Referenten zu besetzen.

So wird beispielsweise Michaele Hustedt, die energiepolitische
Sprecherin der Grünen-Fraktion im Deutschen Bundestag, am 11.
Januar 2005 zum Thema „Rechtliche Rahmenbedingungen, die
Rolle und die Befugnisse der Regulierungsbehörde“ referieren. Aber
auch Dr. Franz Hein, der Koordinator der EDNA-Intiative oder Dr.
Hennig Borchers, Geschäftsführer des bne, des Bundesverbands
neuer Energieanbieter gehören zu den Experten, die in diesem neu-
artigen Angebot den Studenten die besonderen Problematiken des
liberalisierten Energiemarktes nahe bringen.

Direkte Einblicke in die Praxis vermitteln daneben Unternehmen
wie enviaM, Vattenfall Europe Generation oder Energie Plus, Ulm,
die sich mit Themen wie „Unbundling“, „Energiehandel“ oder
„Klimaschutzinstrumente wie EEG, KWKG, Emissionshandel und
Ökosteuer“ auseinandersetzen. Die Vorlesungsreihe richtet sich in
erster Linie an die Studenten der Fachhochschule Lausitz in Senf-
tenberg. Aber auch Gasthörer sind zu den einzelnen Terminen die-
ser bundesweit bislang einzigartigen Vorlesungsreihe willkommen.

Im Lehrgebiet „Energietechnik“ werden an der FH Lausitz die Stu-
dierenden auch im Hinblick auf die neuen Anforderungen im libe-
ralisierten Energiemarkt ausgebildet. Diese Ausbildung wird von
AKTIF Technology direkt unterstützt. Beispielsweise auch durch
die Betreuung von Praktikanten und Diplomanden, die auf diese
Weise bei AKTIF den liberalisierten Markt in der Praxis kennen
lernen können. Daneben sollen künftig aber auch weitere Vor-
lesungsreihen zum Thema „Energielogistik“ angeboten oder kon-
krete Projekte in Zusammenarbeit mit der Fachhochschule umge-
setzt werden.

Weitere Informationen und Anmeldung
unter www.aktif-technology.com.

Die AKTIF Technology GmbH, Senftenberg, beschäftigt sich seit
ihrer Gründung 1997 mit Lösungen für Energiemanagement und -
logistik im liberalisierten Energiemarkt. Neben individuellen Pro-
jekten für industrielle Großverbraucher stand die Entwicklung ei-
ner Standardlösung im Vordergrund, mit der AKTIF als einer der
ersten Anbieter Mitte 2000 auf den Markt kam. Zu den AKTIF-
Anwendern gehören Unternehmen wie EHA, LET oder Energie
Plus, aber auch Industrieunternehmen wie die Vattenfall Europe
Mining AG. Am Standort Senftenberg beschäftigt AKTIF derzeit
rund 20 Mitarbeiter. AKTIF ist Initiator der EDNA-Initiative, die
sich intensiv um die Automatisierung der Geschäftsprozesse zwi-
schen den Marktteilnehmern im Energiemarkt bemüht. Der Initia-
tive gehören rund 50 Softwarehäuser,  Beratungsunternehmen und
Anwender aus Deutschland, der Schweiz, Österreich, den Nieder-
landen, Skandinavien und den USA an.

Gemeinsam mit Pädagogen der Schulen nahm Prof. Dr. Alfred Tempel aus
dem Fachbereich Informatik/ Elektrotechnik/ Maschinenbau der FHL die
Siegerehrung vor. Foto: Witzmann
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Starke Leistung

Behördenfußball: Am 24.11.2004 fand das 10. Behördenfußball-
spiel der Behörden des Landkreises Oberspreewald-Lausitz in der
Niederlausitzhalle statt. 5 Frauenmannschaften und 9 Männer-
mannschaften nahmen an dem Ausscheid teil.

Vor einer stimmungsvollen Kulisse, für die insbesondere die Fans
der Mannschaft des Theaters „Neue Bühne“ sorgten, erkämpfte sich
die Mannschaft der Stadt Senftenberg einen zweiten Platz.

In einem spannenden Endspiel und nach Verlängerung unterlag
unsere Mannschaft der Vertretung des WAL. Den dritten Platz be-
legte die Polizei, Schutzbereich Senftenberg. Bei den Frauen war
der Favorit, Sparkasse Niederlausitz, erfolgreich.

Aus den Ortsteilen berichtet

INFORMATIONEN AUS BRIESKE-DORF
Joachim Hänzchen -

ein Handwerker für alle Fälle

Alljährlich ehrt der Landkreis ehrenamtlich Tätige für ihr beson-
deres Engagement. Auch der Dorfclub Brieske unterbreitet dies-
mal einen Vorschlag: Die Ehre der öffentlichen Anerkennung soll
Joachim Hänzchen erhalten. Es gibt sehr viele im Ort, die Nach-
barschaftshilfe leisten und sich auch für das Gemeinwohl einset-
zen. Der 69-jährige Senior hat sich nach Meinung des Dorfclubs in
den vergangenen Jahren aber überdurchschnittlich eingesetzt.

Nur drei Beispiele: Mit Unterstützung auch anderer brachte maß-
geblich er eine verrottete Feldküche durch sein handwerkliches
Geschick so auf Vordermann, dass sie heute fast neuwertig ist. Für
das diesjährige Gaudi-Sportfest fehlte das Geld, um ein Gestell für
den Heusack-Hochwurf auszuleihen. Joachim Hänzchen baute es
schließlich selbst und schenkte es dem organisierenden Dorfclub.

Nicht zu vergessen ist sein Einsatz als fahrender Dorfschmied bei
der 555-Jahr-Feier von Brieske im vorigen Jahr. Anschließend konn-
te er sich vor Angeboten für andere Feste kaum retten. Joachim
Hänzchen, ältestes Mitglied im Dorfclub-Vorstand, hat es verdient,
zum Tag des Ehrenamtes eingeladen zu werden.

Den Sportplatz heimlich begraben?

Aus eigener Kraft, mit Hilfe des damaligen Amtes „Am Senften-
berger See“, der Landschaftsarchitektin Elke Löwe und mit Spon-
soren ist es vor Jahren gelungen, die Schlammwüste vor dem Gast-
haus in Brieske-Dorf in einen vorzeigbaren Platz für Veranstaltun-
gen zu verwandeln. Das war der erste Bauabschnitt. Der zweite
war gedanklich vorbereitet: Ein angemessener Sportplatz sollte dem
Wiesenacker weichen, auf dem nicht einmal Freizeitfußballer frei-

Seniorenakademie
besuchte Ausstellung

Eine Ausstellung des Hobbyfotografen Friedemann Kressin aus
Schwarzheide führte die Teilnehmer der Seniorenakademie der FH
Lausitz am Studienort Senftenberg am 17. November 2004 an den
Studienort Cottbus der Hochschule.

Auch interessierte Bürger waren eingeladen, als Friedemann
Kressin, der Archäologen mit der Kamera begleitet hatte, in dem
erst 2003 eröffneten Gebäude 7 mittels seiner Fotografien interes-
sante „Einsichten in archäologische Grabungen im Süden Bran-
denburgs“ gab.

Danach begrüßte der Dekan des im selben Gebäude befindlichen Fach-
bereiches Musikpädagogik, Prof. Dr. Tibor Istvánffy, die rund 40 Gä-
ste, und der Kammerchor des Fachbereiches  „Collegium Vocale“ gab
unter Leitung von Klaus Schröder Proben seines Könnens.

Zum Abschluss der unter Leitung des Beauftragten für die Senioren-
akademie der FH Lausitz, Dr. Wolfgang Friedrich, stehenden Ver-
anstaltung führte Helga Mukrasch durch die moderne Hochschul-
bibliothek.

Einladung zum
musikalisch - literarischen Weihnachtsabend

Nach dem großen Erfolg vom Vorjahr laden die Fachhochschule
Lausitz, die Musikschule Oberspreewald - Lausitz, die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Senftenberg und der Verein Bürgerhaus
Wendische Kirche zu einem vorweihnachtlichen musikalisch-lite-
rarischen Abend ein.

Am Mittwoch, dem 15. Dezember 2004, werden um 19 Uhr im
Bürgerhaus Wendische Kirche weihnachtliche Geschichten vorge-
tragen, ertönen Gitarrenmusik und weihnachtliche Lieder.

Es lesen: Brigitte Klotz - Präsidentin der Fachhochschule Lausitz,
Ernst-Ullrich Neumann - Präsident des Landesmusikrates Bran-
denburg, Manfred Schwarz - Pfarrer der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Senftenberg.

Für den musikalischen Part sorgen: das Gitarrenorchester der Mu-
sikschule Oberspreewald-Lausitz unter Leitung von Uwe Steinberg
und die Gesangsklasse der Musikschule unter Leitung von Sven
Irrgang.

Der Eintritt ist frei. Statt dessen wird um Spenden gebeten, die
dem Bürgerhaus Wendische Kirche zugute kommen sollen.

Friedemann Kressin (2. v. re) gab den Teilnehmern der Seniorenakademie
unter Leitung von Dr. Wolfgang Friedrich (3. v. re.) Erläuterungen zu seiner
Fotoausstellung „Einsichten in archäologische Grabungen im Süden Bran-
denburgs“. Foto: Witzmann
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willig spielen wollen. Sie fahren lieber in die Nachbardörfer. Es
kam die Eingliederung nach Senftenberg. Das Vorhaben wurde
vertraglich fixiert und fand später auch Eingang in die Sportstät-
ten-Entwicklungskonzeption.

Im Mai 2002 sagte Andreas Fredrich, stellvertretender Bürgermei-
ster, in der Dorfclub-Vorstandssitzung zu, die vorbereitenden Maß-
nahmen wie Vemessung und Kostenschätzung zu veranlassen. Da-
von zu hören war seitdem nichts. Vielmehr soll der vergleichswei-
se kleine Sportplatz aus der städtischen Konzeption herausgefallen
sein - wird behauptet. Ob und wie es weiter geht, wollte der Dorf-
club in seiner Sitzung am 28. Oktober wissen. Der erneut eingela-
dene Vertreter der Stadt erschien nicht, aber Ortbürgermeisterin
Christina Nicklisch. Sie versprach den Dingen nachzugehen, die
da (nicht) passiert sind.

Herbstputz im Dorf

Geputzt wurden während eines Arbeitseinsatzes am 13. November
die öffentlichen Flächen im Dorf. Insbesondere der Bereich des
Kriegerdenkmals und der Dorfplatz sind von den Hinterlassenschaf-
ten des Herbstes befreit worden. Es wurden mehr als 20 Laubsäcke
gefüllt. Außerdem wurde anlässlich des Volkstrauertages in Erin-
nerung an die gefallenen Dorfbewohner im Ersten und Zweiten
Weltkrieg ein Kranz niedergelegt.

Silvio Paul,
der Zollstock-Sammler

Ein weiteres Hobby in Brieske-Dorf ist das Sammeln von Zoll-
stöcken. Dieser Leidenschaft geht auch Silvio Paul nach. Etwa 1999
boomte es nur so. Viele Baufirmen ließen Zollstöcke als Werbeträ-
ger beschriften. Silvio arbeitet als Zimmermann beim Brückenbau
und lernt auf den bundesweiten Baustellen viele Firmen kennen,
von denen er auch den einen oder anderen Zollstock bekam.

Damals legte er die neuen, unbenutzten Zollstöcke erst einmal bei-
seite, und es wurde mit den alten weitergearbeitet. Als sich auf
diese Weise einige angesammelt hatten, entstand der Gedanke, ge-
zielt zu sammeln. Mittlerweile hat Silvio Paul, mit Unterstützung
von Freunden und Kollegen, stolze 130 regionale und überregio-
nale Zollstöcke zusammengetragen. Diese Gliedermaßstäbe unter-
scheiden sich nicht nur am Aufdruck, sondern auch in der Größe
und im Material. So gibt es welche aus Plastik. Die Längen reichen
von einem bis drei Meter.

Außerdem steckt in Silvio ein richtiger Holzwurm. Er hat einiges
aus seinem Lieblingswerkstoff auf dem Hof gefertigt. Sogar das
Holzgerüst eines Fahrerhauses für einen Oldtimer baute er origi-
nalgetreu nach.

Die Zollstock-Sammlung von Silvio Paul.

Zahlreiche kleine Gespenster hatten sich am letzten Oktober-Sonn-
tag in Brieske versammelt, um die Geister zu ver treiben. Es war
wieder Halloween-Zeit.

Weil sie ihre Arbeit prima erledigt hatten, wurden sie von den Ein-
wohnern reichlich beschenkt. Die Süßigkeiten reichen mindestens
bis Weihnachten. Allen, die die Kinder so herzlich empfangen und
bedacht haben, gilt ein großes Dankeschön!

INFORMATIONEN AUS SEDLITZ
Informationen des Ortsbürgermeisters Sedlitz

Der Chronikbeirat wird wieder aktiv. Nachdem nunmehr der Vor-
sitz geklärt werden konnte, ist mit einer regelmäßigen Tätigkeit
dieses ehrenamtlichen Gremiums zur weiteren Aufarbeitung der
Geschichte des Ortes Sedlitz zu rechnen.
Folgende Personen haben einer Mitarbeit zugestimmt: Frau Doris
Gahr (Vorsitzende), Frau Marina Beythan, Herr Dietmar Methner,
Herr Manfred Porath und Frau Elfriede Schröter. Der Ortsbeirat
bedankt sich bei den vorgenannten Bürgern für die Bereitschaft
zur Übernahme dieser Aufgabe. Herrn Willi Haensel, der aus Al-
tersgründen auf eigenen Wunsch nicht weiter mitwirken möchte,
wurde für sein jahreslanges Wirken herzlichst gedankt.

Ein Bargeldautomat für die Bürger im Ort Sedlitz ist nicht in
Sicht. Das ist das Ergebnis eines Gespräches zwischen dem Vor-
sitzenden des Vorstandes der Sparkasse Niederlausitz Senftenberg
und dem Ortsbürgermeister. Obwohl viel Verständnis für dieses Pro-
blem gezeigt wurde, kann dieser Forderung aus Gründen ungenü-
gender Rentabilität eines Bargeldautomaten nicht entsprochen wer-
den.
Unabhängig davon wird die Sparkasse für ein gemeinnütziges Ob-
jekt in Sedlitz eine Spende übergeben. Dazu wird später zu berich-
ten sein.
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Die Stadtverwaltung Senftenberg hat einem Antrag des Ortsbür-
germeisters zugestimmt, Herrn Helmut Dießl ehrenamtlich u. a.
für die Regulierung des zeitlich sehr differenzierten Wärmebedarfes
im Bürgerhaus einzusetzen. Die Betriebskosten können somit merk-
lich gesenkt werden. Wir danken Herrn Dießl für seine Bereitschaft
zur Übernahme dieser Aufgabe.

Der 21.09. diesen Jahres war ein besonders trüber Tag für den Ort
Sedlitz. Über mehrere  Stunden wurde der Tag fast zur Nacht. Dunk-
le Staubwolken wurden, durch eine extreme Wetterlage begünstigt,
aufgewirbelt und ließen die Messwerte der 4 Messstationen im Ort
über die Grenzwerte schnellen. Verständlich die aufgebrachten
Reaktionen einiger Bürger. Anlass genug für den Ortsbürgermeister,
sich noch am gleichen Abend an die Regionalleitung der LMBV
und an die Geschäftsführung in Berlin beschwerdeführend zu wen-
den. Von dort wurde postwendend reagiert. In zwei dicht aufeinan-
der folgenden Gesprächen (Teilnahme des Bürgermeisters der Stadt
Senftenberg am 2. Gespräch) wurde die beschleunigte Beseitigung
der erosionsgefährdeten Flächen zugesagt und erklärt, dass gegen-
über den ursprünglichen Planungen ein Vorlauf besteht. Im Früh-
jahr 2005 wird eine Einwohnerversammlung in Sedlitz mit anschlie-
ßender Befahrung im ehem. Tagebau Meuro durchgeführt.
Festzustellen war auch, dass die zunehmendend landwirtschaftlich
genutzten Flächen in Extremsituationen kaum beeinflussbare
Bodenerosionen verursachen.

Die närrische Zeit begann in Sedlitz mit einem Lampion- und
Fackelumzug der Kinder und vieler Erwachsener. Die Karnevals-
gesellschaft Sedlitz des SV Blau-Weiß-Sedlitz e. V. führte diesen
Umzug mit Trabbi und geschmücktem Musikhänger einschließlich
Stromaggregat stimmungsvoll an.
Fritz Maintok war wieder mit dem Mobilmikrofon dabei. Einmal
ganz anders war der Auftakt am Getränkeshop Nasdal. Die Kate-
chetin Frau Bodenmüller führte mit den Kindern der Christenlehre
mit Wort und Spiel vor, was es mit dem Martinstag so auf sich hat.
Gespannt folgten die Zuschauer der Geschichte des heiligen Mar-
tin, so sie es sich im 4. Jahrhundert zugetragen haben soll.
Letztlich machte das lustige Völkchen Halt am Bürgerhaus, um
dem Ortsbürgermeister den Schlüssel und die Kasse abzunehmen.
Danach trafen sich die lustigen Leute in der neu eröffneten Gast-
stätte Colorado.

Wie aus gut informierten Kreisen in den vergangenen Tagen zu
erfahren war, wird die ehem. Gaststätte Lindengarten demnächst
eröffnen. Der Sedlitzer Karneval am 29.01.2005 soll mit der neuen
Gastronomie stattfinden. Sedlitz olé ...!

Wolfgang Kaiser
Ortsbürgermeister Sedlitz

INFORMATIONEN AUS KLEINKOSCHEN

Familien Weihnachtsfeier
am 2. Advent,

den 5. Dezember 2004 ab 15.00 Uhr
in der Gaststätte Heerenz in Kleinkoschen

Wir bieten Ihnen: Kaffee und Weihnachtsstollen!
Außerdem kommt die Märchenerzählerin sowie
der Weihnachtsmann mit Kinderüberraschungen

Freundlichst laden ein:
der Heimatverein Kleinkoschen e. V. und

die Wirtin Frau Heerenz

Vereine und Organisationen

Dfb-Ortsgruppe Sedlitz
informiert

08.12.04 15-17.00 Uhr Lesestube
18.00 Uhr Handarbeit

15.12.04 16.00 Uhr Weihnachtsfeier

Volkssolidarität
Begegnungsstätte Senftenberg

E.-Thälmann-Str. 66

Dezember 2004

06.12. 09.00 Uhr Sport SHG Osteoporose
11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Gymnastik, Kaffeetrinken
13.00 Uhr Spielenachmittag - Rommé, 2 Gruppen
13.00 Uhr Spielenachmittag - Brettspiele
14.00 Uhr Spielenachmittag - Skat, 2 Gruppen

07.12. 08.30 Uhr Seniorengymnastik, 3 Gruppen
10.00 Uhr Männerplausch
11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Handarbeit - Klöppelgruppe - Weihnachtsfeier
14.00 Uhr Treff OG 14 (Frau Birke) - Weihnachtsfeier

08.12. 09.15 Uhr Seniorengymnastik, 2 Gruppen
11.30 Uhr Mittagstisch
14.00 Uhr Spielenachmittag - Rummikub, 3 Gruppen
14.00 Uhr Spielenachmittag - Canasta
14.30 Uhr Treff OG 33 (Frau Buder) - Weihnachtsfeier

09.12. 11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Kegeln mit anschließendem Kaffeetrinken
14.00 Uhr Spielenachmittag - Uno und Brettspiele
14.00 Uhr Sprechstunde Mieterbund
14.00 Uhr Treff OG 17 (Herr Jurk) - Weihnachtsfeier

10.12. 09.00 Uhr Sport SHG Osteoporose
11.30 Uhr Mittagstisch
14.00 Uhr Kegeln in 2 Gruppen

3. Advent
12.12. 11.30 Uhr Mittagstisch

13.12. 09.00 Uhr Sport SHG Osteoporose
11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Gymnastik, Kaffeetrinken
13.00 Uhr Spielenachmittag - Rommé, 2 Gruppen
13.00 Uhr Spielenachmittag - Brettspiele
14.00 Uhr Spielenachmittag - Skat, 2 Gruppen
14.00 Uhr Treff OG 16 (Herr Birke) - Weihnachtsfeier

14.12. 08.30 Uhr Seniorengymnastik, 3 Gruppen
10.00 Uhr Männerplausch
11.30 Uhr Mittagstisch
14.00 Uhr Treff der Sudetendeutschen - Weihnachtsfeier
14.00 Uhr Treff der Senioren Post - Weihnachtsfeier

15.12. 09.15 Uhr Seniorengymnastik, 2 Gruppen
11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Treff des Blinden- und Sehschwachenver-

bandes - Weihnachtsfeier
14.00 Uhr Spielenachmittag - Rummikub, 3 Gruppen
14.00 Uhr Spielenachmittag - Canasta
16.00 Uhr Treff des Behindertenverbandes -

Weihnachtsfeier
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16.12. 11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Kegeln mit anschließendem Kaffeetrinken
14.00 Uhr Spielenachmittag - Uno und Brettspiele
14.00 Uhr Sprechstunde Mieterbund
14.00 Uhr Treff Keramikgruppe - Weihnachtsfeier
14.30 Uhr Treff OG 22 (Herr Klepsch) - Weihnachtsfeier

17.12. 09.00 Uhr Sport SHG Osteoporose
11.30 Uhr Mittagstisch
14.00 Uhr Kegeln in 2 Gruppen

4. Advent
19.12. 11.30 Uhr Mittagstisch

13.45 Uhr Klubweihnachtsfeier mit den „Birkhühnern“

20.12. 09.00 Uhr Sport SHG Osteoporose
11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Gymnastik, Kaffeetrinken
13.00 Uhr Spielenachmittag - Rommé, 2 Gruppen
13.00 Uhr Spielenachmittag - Brettspiele
14.00 Uhr Spielenachmittag - Skat, 2 Gruppen

21.12. 10.00 Uhr Seniorengymnastik, 3 Gruppen -
Weihnachtsfeier

10.00 Uhr Männerplausch
11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Weihnachtsplätzchenbacken

mit Kaffeeplausch

22.12. 09.00 Uhr Fußpflege
10.00 Uhr Seniorengymnastik, 2 Gruppen -

Weihnachtsfeier
11.30 Uhr Mittagstisch
14.00 Uhr Spielenachmittag - Rummikub, 3 Gruppen
14.00 Uhr Spielenachmittag - Canasta

23.12. 11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Kegeln mit anschließendem Kaffeetrinken
14.00 Uhr Spielenachmittag - Uno und Brettspiele

24.12. 11.30 Uhr Mittagstisch und Kaffeetrinken zum Heilig-
abend mit dem Bürgermeister der Stadt
Senftenberg

1.Weihnachtstag
25.12. 11.30 Uhr Mittagstisch

2.Weihnachtstag
26.12. 11.30 Uhr Mittagstisch

27.12. 09.00 Uhr Sport SHG Osteoporose
11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Gymnastik, Kaffeetrinken
13.00 Uhr Spielenachmittag - Rommé, 2 Gruppen
13.00 Uhr Spielenachmittag - Brettspiele
14.00 Uhr Spielenachmittag - Skat, 2 Gruppen

28.12. 08.30 Uhr Seniorengymnastik, 3 Gruppen
10.00 Uhr Männerplausch
11.30 Uhr Mittagstisch

29.12. 09.15 Uhr Seniorengymnastik, 2 Gruppen
11.30 Uhr Mittagstisch
14.00 Uhr Spielenachmittag - Rummikub, 3 Gruppen
14.00 Uhr Spielenachmittag - Canasta

30.12. 11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Kegeln mit anschließendem Kaffeetrinken
14.00 Uhr Spielenachmittag - Uno und Brettspiele
14.00 Uhr Eierplinsenessen

Silvester
31.12. 11.30 Uhr Mittagstisch zum Jahreswechsel

Januar 2005

Neujahr
01.01. 11.30 Uhr Mittagstisch - Neujahr

02.01. 11.30 Uhr Mittagstisch

03.01. 09.00 Uhr Sport SHG Osteoporose
11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Gymnastik, Kaffeetrinken
13.00 Uhr Spielenachmittag - Rommé, 2 Gruppen
13.00 Uhr Spielenachmittag - Brettspiele
14.00 Uhr Spielenachmittag - Skat, 2 Gruppen

04.01. 08.30 Uhr Seniorengymnastik, 3 Gruppen
10.00 Uhr Männerplausch
11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Handarbeit - Klöppelgruppe

05.01. 09.15 Uhr Seniorengymnastik, 2 Gruppen
10.00 Uhr Basteln mit Frau Schwarz
11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Spielenachmittag - Rommé
14.00 Uhr Spielenachmittag - Rummikub, 2 Gruppen
14.00 Uhr Spielenachmittag - Canasta
17.00 Uhr Treff der SHG Alzheimer

06.01. 11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Kegeln mit anschließendem Kaffeetrinken
14.00 Uhr Spielenachmittag - Uno
14.00 Uhr Spielenachmittag - Brettspiele
14.00 Uhr Treff OG 15 (Frau Möller)
14.00 Uhr Treff Keramikgruppe

07.01. 09.00 Uhr Sport SHG Osteoporose
11.30 Uhr Mittagstisch
14.00 Uhr Kegeln in 2 Gruppen

09.01. 11.30 Uhr Mittagstisch

10.01. 09.00 Uhr Sport SHG Osteoporose
11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Gymnastik, Kaffeetrinken
13.00 Uhr Spielenachmittag - Rommé, 2 Gruppen
13.00 Uhr Spielenachmittag - Brettspiele
14.00 Uhr Spielenachmittag - Skat, 2 Gruppen
15.00 Uhr Treff Handarbeitsgruppe (Frau Holewa)

11.01. 08.30 Uhr Seniorengymnastik, 3 Gruppen
10.00 Uhr Männerplausch
11.30 Uhr Mittagstisch
12.30 Uhr Abfahrt zum Kunstgussmuseum Lauchhammer
13.00 Uhr Handarbeit - Klöppelgruppe
13.00 Uhr Treff der Sudetendeutschen
16.00 Uhr Treff Vorstand IGBCE-Süd

12.01. 09.15 Uhr Seniorengymnastik, 2 Gruppen
11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Spielenachmittag - Rommé
14.00 Uhr Spielenachmittag - Rummikub, 2 Gruppen
14.00 Uhr Spielenachmittag - Canasta

13.01. 11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Kegeln mit anschließendem Kaffeetrinken
13.00 Uhr Eierplinsenessen
14.00 Uhr Spielenachmittag - Uno
14.00 Uhr Spielenachmittag - Brettspiele
14.00 Uhr Mieterbund

14.01. 09.00 Uhr Sport SHG Osteoporose
11.30 Uhr Mittagstisch
14.00 Uhr Kegeln in 2 Gruppen

16.01. 11.30 Uhr Mittagstisch
14.00 Uhr Tanz mit Thomas
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17.01. 09.00 Uhr Sport SHG Osteoporose
11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Gymnastik, Kaffeetrinken
13.00 Uhr Spielenachmittag - Rommé, 2 Gruppen
13.00 Uhr Spielenachmittag - Brettspiele
14.00 Uhr Spielenachmittag - Skat, 2 Gruppen

18.01. 08.30 Uhr Seniorengymnastik, 3 Gruppen
10.00 Uhr Männerplausch
11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Handarbeit - Klöppelgruppe
14.00 Uhr Mexikanischer Nachmittag in der

Begegnungsstätte Senftenberg

19.01. 09.15 Uhr Seniorengymnastik, 2 Gruppen
11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Spielenachmittag - Rommé
14.00 Uhr Spielenachmittag - Rummikub, 2 Gruppen
14.00 Uhr Spielenachmittag - Canasta
14.00 Uhr Treff OG 33 (Frau Buder)

20.01. 11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Kegeln mit anschließendem Kaffeetrinken
14.00 Uhr Treff Keramikgruppe
14.00 Uhr Spielenachmittag - Uno
14.00 Uhr Spielenachmittag - Brettspiele
14.00 Uhr Mieterbund

21.01. 09.00 Uhr Sport SHG Osteoporose
11.30 Uhr Mittagstisch
14.00 Uhr Kegeln in 2 Gruppen

23.01. 11.30 Uhr Mittagstisch

24.01. 09.00 Uhr Sport SHG Osteoporose
11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Gymnastik, Kaffeetrinken
13.00 Uhr Spielenachmittag - Rommé, 2 Gruppen
13.00 Uhr Spielenachmittag - Brettspiele
14.00 Uhr Spielenachmittag - Skat, 2 Gruppen

25.01. 08.30 Uhr Seniorengymnastik, 3 Gruppen
10.00 Uhr Männerplausch
11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Handarbeit - Klöppeln
16.00 Uhr Vortrag IGBCE - Süd

26.01. 08.45 Uhr Fahrt zum Seniorenkino nach Hoyerswerda
09.15 Uhr Seniorengymnastik, 2 Gruppen
11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Spielenachmittag - Rommé
14.00 Uhr Spielenachmittag - Rummikub, 2 Gruppen
14.00 Uhr Spielenachmittag - Canasta
14.00 Uhr Treff des Blinden- u. Sehschwachenverbandes
17.00 Uhr Treff des Behindertenverbandes

27.01. 11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Kegeln mit anschließendem Kaffeetrinken
13.00 Uhr Eierplinsenessen
14.00 Uhr Spielenachmittag - Uno
14.00 Uhr Spielenachmittag - Brettspiele

28.01. 09.00 Uhr Sport SHG Osteoporose
11.30 Uhr Mittagstisch
14.00 Uhr Kegeln in 2 Gruppen

30.01. 11.30 Uhr Mittagstisch

31.01. 09.00 Uhr Sport SHG Osteoporose
11.30 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Gymnastik, Kaffeetrinken
13.00 Uhr Spielenachmittag - Rommé, 2 Gruppen
13.00 Uhr Spielenachmittag - Brettspiele
14.00 Uhr Spielenachmittag - Skat, 2 Gruppen

Frauen- und KinderSchutzhaus Lauchhammer

Mobile Beratung und Begleitung
01.12.04 Senftenberg, 09:00 - 12:00 Uhr
08.12.04 Erziehungs- und Beratungsstelle des Fröbel e. V.

Stralsunder Straße 12

Die Beratung ist kostenlos und anonym. Sie kann Frauen und Mäd-
chen helfen, Wege aus schwierigen Lebenssituationen zu finden - durch:
- Möglichkeit offen zu reden
- Hilfe bei seelischer und körperlicher Misshandlung
- Klärung bei Fragen zu Trennung, Scheidung, Unterhalt,

finanzielle Absicherung, Wohnungssuche usw.
- Vermittlung weiterer Hilfsangebote.

Frauen mit ihren Kindern erhalten bei seelischer und körperlicher
Misshandlung sofort unter Telefon 03574 2693 Unterkunft und Be-
ratung im Frauen- und KinderSchutzhaus. Über diese Telefonnum-
mer sind auch Terminvereinbarungen für die mobilen Beratungen
möglich. Die Vermittlung erfolgt in der Nacht und an Sonn- und
Feiertagen über die Polizeiwache Lauchhammer Telefon 03574 7650
oder den Notruf 110.

AWO - Hilfe mit Herz

Liebe Senioren!
Die Termine für die Weihnachtsfeier in den altersgerechten Wohn-
häusern Senftenberg sind am 08.12.2004 in der Bergwerkstraße,
am 13.12.2004 in der Steigerstraße, am 14.12.2004 im Niemtscher
Weg und am 15.12.2004 in der Friedensstraße.

Der Unkostenbeitrag beträgt 4 Euro. Alle Senioren sind herzlich
eingeladen! Die Teilnahme kann nur mit Voranmeldung erfolgen.
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer: 2122. Wir freuen uns
auf ein gemütliches Beisammensein mit kleinen Überraschungen.

Tägliche Angebote des Ortsvereins nach Absprache sind:
- Begleitung zu Arztbesuchen und Ämtern
- Begleitung beim Einkauf der sonstigen Erledigungen
- Versorgung von Lesematerial
- Blutdrucks- und Gewichtkontrolle
- Gesellige Stunden bei einer Tasse Kaffee
- Zuhören und plauschen

Pflegeheim ASB Brieske
Veranstaltungsplan Dezember 2004

06.12.04 09:00 Uhr Weihnachtsmarkt/Saal
07.12.04 15:00 Uhr Geburtstag des Monats/Saal
08.12.04 10:00 Uhr Weihnachtsfeier/Ergo
09.12.04 15:00 Uhr Evangelischer Bibelkreis/Kapelle
11.12.04 14:00 Uhr Zum 3. Advent laden die „Lausitzer Musi-

kanten“ ein/Saal
12.12.04 10:00 Uhr Gottesdienst Neuapostolische Kirche/

Kapelle
13.12.04 15:00 Uhr Zu Gast im Erzählcafe: Frau Auer

„Eine amerikanische Weihnachtsgeschichte“/
Ergo

13.12.04 14:00 Uhr Erzählcafé „Eine amerk. Weihnachtsge-
schichte“ Frau Auer/Ergo

15.12.04 14:00 Uhr Der Heimchor gratuliert den Geburtstags-
kindern im Heimfernsehen/Saal

17.12.04 14:00 Uhr Weihnachstfeier für unsere Bewohner es
singt für Sie „Familie Schröter“/Saal

25.09.04 15:00 Uhr „Kleines Konzert“/Foyer
20.12.04 15:00 Uhr Adventmusik in den WB des Hauses MH

und WG mit Frau Weber und Partner/
Haus II

21.12.04 15:00 Uhr Adventmusik in den WB des Hauses PA und
MS mit Frau Weber und Partner/Haus III

24.12.04 09:00 Uhr Gruß- und Wunschkonzert/Saal
24.12.04 14:00 Uhr Christvesper/Kapelle
31.12.04 Silvesterparty/Café
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Erlös für gute Zwecke

Der LIONS-Club Senftenberg lud am 10. Oktober 2004 in das
Theather NEUE BÜHNE Senftenberg zum Benefizkonzert ein.

Es gastierte das Landesjugendsinfonieorchester Brandenburg unter
der Leitung von Leo Siberski (Staatsoper Unter den Linden) sowie
mit Robert Langbein (Solohornist des Berliner Sinfonie-Orchesters).
Auf dem Programm standen Werke von Felix Mendelssohn-Barthol-
dy, Reinhold Gliere und Bedrich Smetana. Die Veranstaltung war
fast ausverkauft und erbrachte einen Erlös von 2.400,00 Euro.

Auf einer Sitzung am 02. November 2004 beschloss der LIONS-
Club Senftenberg folgende Zuwendung:

1.000,00 Euro für caritative Zwecke
1.400,00 Euro für den Verein „Unsere Welt - Eine Welt”

Am 24.11.2004 wurden die symbolischen Schecks in einer kurzen
Feierstunde im Konzertraum der Musikschule Oberspeewald-Lau-
sitz durch den amtierenden Präsidenten, Herrn Dr. Reiner Bleisch,
in Gegenwart vieler LIONS-Mitglieder an Herrn Pfarrer Thomas
Besch und die Vereinsvorsitzende Frau Maria Stauber übergeben.

Ernst-Ullrich Neumann
Organisator

REPPISTER HEIMATTREFFEN -
Stunden der Erinnerung

Das 5. Reppister Heimattreffen Ende Oktober 2004, bei dem sich
Bewohner der seit 1974 als Ortsteil zur Kreisstadt gehörigen und
danach vom Braunkohlenbergbau in Anspruch genommenen Berg-
arbeitergemeinde mit Männern, Fauen und Jugendlichen des frühe-
ren Sauo, Rauno, Senftenberg-Nord und auch von Sorno-Rosendorf
erneut vereinten, wird auch in der Fortschreibung der Chroniken über
die Ende des 20. Jahrhunderts rings um Senftenberg abgebaggerten
Ortschaften einen festen Platz haben. Hobby-Chronisten, wie Ralf
During (Reppist) oder Norbert Jurk (Rauno) widmen sich seit Jah-
ren dieser Ehrenamtlichen, aber auch lobenswerten Aufgabe.

Für die rund 250 Teilnehmer diese Treffens war es eine besondere Freu-
de und auch Ehre, dass diesmal wieder der Bürgermeister des nunmehr
725-jährigen Senftenberg, Klaus-Jürgen Graßhoff als Gast unter Ihnen
weilte. Das nicht allein desalb, weil auch das Heimattreffen der Be-
wohner einstiger, abgebaggerter Ortsteile und Dörfer rings um die Stadt
als eine bedeutende Veranstaltung im Jubiläumsjahr auf dem Plan stand.
Nicht weniger war von Bedeutung, dass ein großer Teil der Ex-Be-
wohner von Reppist, Rauno, Sauo und Sorno-Rosendorf in der neuen
Kreisstadt die neue Heimat fand und Sie sich hier nach Jahren des Ver-
lassens ihres Geburts-, Schul-, Wohn- oder des Arbeitsortes auch wohl
und nicht fremd fühlen. Umso mehr nahmen die heimatverbundenen
Treffensteilnehmer mit Interesse aus den Worten des Senftenberger
Stadtoberhauptes zur Kenntnis, dass bei den gegenwärtigen Diskus-
sionen um neue Straßennamen auch daran gedacht sei, an Niederlau-
sitzer Orte zu erinnern, die einst jahrhundertelang auf den deutschen
Landkarten ihren Platz hatten.

Für viele Teilnehmer war das Treffen wiederum ein Ereignis, an das
Sie sich gern erinnern werden. Für Annemarie Kurzawa (geboren Roicl)
war allein schon die Begegnung mit einer, jetzt in Berlin lebenden Schul-
freundin erstmals wieder nach rund 50 Jahren ein Erlaubnis, dass Ihre
Meinung stärkte, solche fast zur Tradition gewordenen Heimattreffen
nicht nun langsam wieder einschlafen zu lassen. Warum sollten sich
auch kommende Generationen bei solchen Zusammenkünften nicht
daran erinnern, wo einst Ihre Vorfahren, Die Ur- und Großeltern, leb-
ten, wohnten und arbeiteten, war wärend des Treffens eine öfter zu
hörende Auffassung. Bekanntlich wollte das Reppister Organisations-
team um Hans-Georg Müller, dem seine Frau Ramona sowie die Jeck´s,
Findeisen´s, Speike´s, Baier´s, During´s und einige andere hilfreich
zur Seite standen, das 5. Treffen als das letzte betrachten. Viele Wün-
sche entsprechend, wird nun nochmals manches zu überdenken sein.
Bürgermeister Graßhoff ermutigt sie zum „Weitermachen”. Das auch,
obwohl für das Oganisationsteam und viele Teilnehmer kaum verständ-
lich ist, dass so mancher Ex-Reppister und auch Bewohner der ande-
ren Ortschaften, sich heute nicht mehr mit Ihren Schulkameraden, Nach-
barn oder Arbeitskollegen verbunden fühlen.
Die wochenlange Unterstützung der Vorbereitungen für das Treffen
durch Bärbel Britze und Ihr engagiertes Team vom „Lausitzer Brauch-
tum” am Markt sowie der Auftritt von bekannten Künstlern während
der Veranstaltung und nicht zuletzt die Bewirtung durch die Mitarbei-
ter der Mensa der Fachhochschule Lausitz haben dazu begetragen, dass
das 2004-er Heimattreffen erneut als ein gelungenes Fest betrachtet
werden kann.

Hans Hörenz



- 12 -Das Amtsblatt 10/04

Kulturgeschehen

Wochentag Datum Uhrzeit Ort Titel Verfasser
______________________________________________________________________________________________________________________________

Mittwoch 01.12.2004 19.30 Bühne 3 2 Tag: Der zerbrochne Krug Heinrich von Kleist
Donnerstag 02.12.2004 10.00 Bühne Der zerbrochne Krug Heinrich von Kleist
Freitag 03.12.2004 10.00 Bühne Franziska Linkerhand Brigitte Reimann

9.00/11.00 Studio Der Kasper kommt: Die stille Nacht Theater Fusion Berlin
17.00 Rangfoyer Loriot’s dramatischer Alltag 2 Loriot

Samstag 04.12.2004 16.00 Studio Der Kasper kommt: Die stille Nacht Theater Fusion Berlin
19.30 Bühne Senftenberger Erzählungen Hartmut Lange

Sonntag 05.12.2004 11.00/15.00 Studio Der Kasper kommt: Die stille Nacht Theater Fusion Berlin
14.30/17./19. Bühne Weihnachtskonzert der Musikschule
15.00 Altdöbern Wir zu Gast: Schatzinsel

Montag 06.12.2004 10.00/12.00 Bühne Das kalte Herz Wilhelm Hauff/Karl H. Gündel
Dienstag 07.12.2004 10.00 Bühne Das kalte Herz Wilhelm Hauff/Karl H. Gündel
Donnerstag 09.12.2004 19.30 Lauchhammer Wir zu Gast: Der Kontrabass Patrick Süskind
Freitag 10.12.2004 20.00 Studio Der Kontrabass - PREMIERE Patrick Süskind
Samstag 11.12.2004 16.00 Bühne Das kalte Herz Wilhelm Hauff/Karl H. Gündel

19.30 Studio Der Kontrabass Patrick Süskind
Sonntag 12.12.2004 19.30 Bühne Lesung Jutta Wachowiak

18.00 Altdöbern Wir zu Gast: Ladies Night Stephen Sinclair/Anthony McCarten

Montag 13.12.2004 10.00 Studio Ein Bericht für eine Akademie Franz Kafka
11.00 Bühne Peter und der Wolf Sergej Prokofjew

Dienstag 14.12.2004 9.00/10.30 Bühne Prinzessin Aglaia Kinder- und Jugendmusical
10.00 Meißen Wir zu Gast: Das kalte Herz Wilhelm Hauff/Karl H. Gündel

Mittwoch 15.12.2004 10.00 Studio Odysseus Kim Norrevig
18.00 Bühne Weihnachtskonzert der Musikschule Fröhlich

Donnerstag 16.12.2004 9.00/11.00 Studio Schatzinsel Andreas Gruhn
19.30 Bühne Konzert Exquisit: Weihnachtskonzert mit dem Telemann Kammerorchester Michaelstein
19.00 Senftenberg Wir zu Gast: Rumpelstilzchen Karl H. Gündel nach Grimm

Freitag 17.12.2004 9.00/10.30 Studio Rumpelstilzchen Karl H. Gündel nach Grimm
19.30 Rangfoyer Loriot’s dramatischer Alltag 2 Loriot

Samstag 18.12.2004 16.00 Studio Weihnachtsprogramm Jugendclub
17.00-19.00 Markt/SFB Weihnachtsmarkt Programm
19.30 Bühne Ladies Night Stephen Sinclair/Anthony McCarten

Sonntag 19.12.2004 16.00 Studio Weihnachtsprogramm Jugendclub
17.00-19.00 Markt/SFB Weihnachtsmarkt Programm

Montag 20.12.2004 10.00/14.00 Bühne Das kalte Herz Wilhelm Hauff/Karl H. Gündel
17.00 Rangfoyer Loriot’s dramatischer Alltag 2

Dienstag 21.12.2004 10.00 Bühne Das kalte Herz Wilhelm Hauff/Karl H. Gündel
Mittwoch 22.12.2004 8.30/10.00 Bühne Das kalte Herz Wilhelm Hauff/Karl H. Gündel

9.30/11.00 Berlin Wir zu Gast: Peter und der Wolf Sergej Prokofjew
Donnerstag 23.12.2004 16.00 Berlin Wir zu Gast: Peter und der Wolf Sergej Prokofjew
Freitag 24.12.2004 10.00 Bühne Das kalte Herz Wilhelm Hauff/Karl H. Gündel
Samstag 25.12.2004 18.00 Bühne Horst Schulze spricht Goethes Faust
Sonntag 26.12.2004 18.00 Bühne Der zerbrochne Krug Heinrich von Kleist

Mittwoch 29.12.2004 19.30 Studio Der Kontrabass Patrick Süskind
Donnerstag 30.12.2004 19.30 Studio Der Kontrabass Patrick Süskind
Freitag 31.12.2004 16.00 Bühne Der zerbrochne Krug Heinrich von Kleist

20.00 Bühne Ladies Night Stephen Sinclair/Anthony McCarten

KARTEN UNTER: 03573/801286 oder www.theater-senftenberg.de
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SENFTENBERGER LESUNG

Jutta Wachowiak liest aus „Frau Jenny Treibel”
von Theodor Fontane

12.12.2004 um 19.30 Uhr

Die bekannte Berliner Schauspielerin liest aus dem berlinischsten
aller Fontane-Romane. Jenny Treibel, durch Heirat aufgestiegen
zur Frau Kommerzienrätin, kämpft um eine standesgemäße Ehe
ihres Sohnes. Im Roman spiegeln sich die treibenden Kräfte der
Gründerjahre: Berechnung und Profit, die auch im 21. Jahrhundert
aktuell geblieben sind.

Weihnachten und Silvester an der NEUEN BÜHNE
am 16.12.04 um 19.30 Uhr:

WEIHNACHTSKONZERT
mit dem Telemannkammerkonzertorchester

MICHAELSTEIN

Ein besonderes Bonbon, nicht nur für Konzertliebhaber, bietet das
Telemann Kammerorchester Michaelstein in der Vorweihnachts-
zeit mit einem ausgewählten Programm barocker Musik. Das Or-
chester wurde 1952 gegründet und genießt einen hervorragenden
Ruf in ganz Europa.

Da es eng mit dem Institut für Aufführungspraxis Kloster Michael-
stein verbunden ist, widmet es sich speziell der Musik des 17. und
18. Jahrhunderts. Gespielt wird auf historischen, aber auch moder-
nen Instrumenten. Das Repertoire umfasst Werke des glanzvollen
Barock und der Klassik. Die Leitung hat Chefdirigenten Prof. Dr.
Bert Greiner aus Berlin.

Am 18./19.12.04 um 16.00 Uhr:
Weihnachtslesung für die ganze Familie

Adalbert Stifter
BERGKRISTALL

Szenische Lesung mit dem Theaterjugendclub

In der bekannten vor 150 Jahren erschienenen Erzählung „Berg-
kristall” (ursprünglich „Der heilige Abend”) schildert der Öster-
reicher Stifter das Schicksal der beiden Kinder Konrad und Sanna,
die am Heiligen Abend, auf dem Rückweg von ihren Großeltern,
von dichtem Schneefall überrascht werden und sich verlaufen. Die
nächtliche und bedrohliche Landschaft wird von dem Meister der
Naturschilderung eindringlich beschrieben.

Am Weihnachtsmorgen werden die beiden von den Dorfbewoh-
nern gefunden, die nun die bis dahin als Fremde ausgegrenzte Fa-
milie der Kinder in ihre Gemeinschaft aufnehmen.

Am 24.12.04 um 10.00 Uhr:
DAS KALTE HERZ

Wie an jedem 24.12.04 lädt die NEUE BÜHNE 10.00 Uhr zum
Weihnachtsmärchen ein. Wilhelm Hauffs Kunstmärchen “Das kal-
te Herz” gehört zu den Klassikern der deutsche Literatur und hat
auf den Theaterbühnen in ungezählten Bearbeitungen seinen fe-
sten Platz. Es ist die immer neue Geschichte vom Menschen, der
auf der Suche nach dem Glück in die Zwickmühle seines Gewis-
sens gerät. Soll er sein Herz, seine Menschlichkeit verkaufen ge-
gen Geld und Wohlstand?
An diesem Punkt steht Peter Munk, ein armer Köhler. Er arbeitet
hart und kommt trotzdem auf keinen grünen Zweig. Unerwartet
bietet sich ihm eine Chance. Als Sonntagskind hat er drei Wünsche
frei beim Schatzhauser, einem guten Waldgeist. Tatsächlich schafft
es Kohlenmunk-Peter, das Glasmännlein anzulocken und bekommt
seine Wünsche.
Aber was macht Peter daraus? Er wünscht sich törichtes Zeug: Geld,
unnütze Tanzkünste. Wenigstens eine Glashütte ist noch zu etwas
nütze und das war schon sein zweiter Wunsch. Den dritten verwei-
gert ihm das wütende Männlein vorerst. Nun könnte er eigentlich
mit ehrlicher Arbeit sein Glück machen. Aber er lässt Arbeit und
Glashütte links liegen. Lieber verspielt und vertrinkt er sein Geld
im Wirtshaus. Am Ende ist er pleite.
Das ist der richtige Moment für den Holländer-Michel, einem bö-
sen Waldgeist. Er bietet Peter Geld, Wohlstand, Macht – wenn er
ihm sein Herz verkauft. In seiner Verzweiflung geht Munk unbe-
dacht den Handel ein. Von nun an mehrt sich sein Besitz. Er wird
ein hartherziger, reicher Mann, der alles hat. Außer Freude am Le-
ben. Obwohl er im Geld badet, jagt er sogar seine bettelnde Mutter
vom Hof. Jetzt greift der Schatzhauser ein. Denn einen Wunsch hat
Peter noch frei, er ist klug genug diesen zu nutzen und die Ge-
schichte zu einem glücklichen Ende zu bringen.

Am 25.12.04 um 18.00 Uhr:
HORST SCHULZE SPRICHT FAUST

Begonnen hat Horst Schulzes
Karriere in Dresden.
Der gelernte Autoschlosser
nahm selbst Schauspiel- und
Gesangsunterricht und wurde
1956 für 9 Jahre ein Publi-
kumsliebling des Staatstheaters
Dresden. Seine Wandlungsfä-
higkeit bewies er mit so unter-
schiedlichen Rollen wie Ham-
let, Mackie Messer oder in der
Operette „Bel Ami”.
1965 wechselte er für zwei Jah-
re an das Berliner Ensemble
und wirkte danach bis 1972 am
Metropol-Theater.
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Besonders große Erfolge feierte Horst Schulze an dieser Bühne als
Professor Higgins in „My fair Lady”. Seit Mitte der 60er Jahre nimmt
der Film einen hervorragenden Platz in seiner Karriere ein. Er ge-
hörte zum DEFA-Ensemble und hat über 60 Kino- und Fernsehfilme
gedreht (u. a. „Hans Beimler, Kamerad”, „Trotz alledem”, „Weiße
Wölfe”) Eine Glanzrolle war für den vielfach geehrten Mimen 1970
der Baron von Instetten in der Verfilmung von „Effi Briest”.
Horst Schulze begeistert bis heute sein Publikum auf der Leinwand
oder auf der Bühne mit immer neuen Projekten. Eines davon ist der
beeindruckende Vortrag von Goethes „FAUST”. Es ist nicht nur die
präzise und hohe Sprachkultur, die diesen Abend zu einem Erlebnis
werden lassen, sondern auch die gedanklich Klarheit und die Nähe
zur thematischen Intention des Dichters in ihrer Zeitlosigkeit.

Am 26.12.04 um 18.00 Uhr:
DER ZERBROCHNE KRUG

Mit Wunden geschlagen, ohne Perücke und die Erlebnisse einer
alptraumhaften Nacht im Kopf erscheint Dorfrichter Adam zum
wöchentlichen Gerichtstag. Da rauscht auch schon Frau Marthe
Rull herein, die Scherben eines der Krüge schönsten im Arm und
verklagt den Bräutigam ihrer Tochter, der des Nachts in deren Kam-
mer eingebrochen sei und dort das Scherbengericht hinterlassen
habe. Der Bräutigam wehrt sich, seine Verlobte Eve verwickelt sich
in Widersprüche, die Mutter tobt und Richter Adam nimmt unter
den wachsamen Augen des Revisors Walter den Prozess auf. Es ist
ein höchst absonderlicher Prozess, der mit rasanter Geschwindig-
keit seinen Lauf nimmt. Denn Adam ist nicht nur Richter, sondern
auch Täter. Er war es, der in Eves Kammer eingedrungen, er hat
den Krug zerschlagen - und so versucht er nun, mit allen erdenkli-
chen Tricks, Schlichen und hanebüchensten Lügen den Verdacht
von sich abzulenken. Bei diesem schwungvollen Lustspiel bleibt
natürlich kein Auge trocken.

Am 29.12.04 und 30.12.04 jeweils um 19.30 Uhr:
DER KONTRABASS

Ein Kontrabass fällt
auf, in jedem Or-
chester, allein schon
auf Grund seiner
Größe. Aber wie
verhält es sich mit
seinem Spieler?
Haben Sie sich dar-
über schon mal Ge-
danken gemacht?

Wenn nicht, wird es höchste Zeit. Denn hinter jedem Kontrabass
steht ein Schicksal. Ein Spieler packt endlich aus. Er verlässt die
schützende Anonymität des Orchesters und haut uns sein Schick-
sal um die Ohren, schonungslos, rücksichtslos - bis uns die Haare
zu Berge stehen, vor Lachen natürlich, oder sollte auch eine Prise
Mitleid dabei sein...? Mirko Zschocke in einem brillanten Solo-
abend, der am 10.12.04 Premiere feiert!

Am 31.12.04 um 16.00 Uhr:
DER ZERBROCHNE KRUG

sowie um 20.00 Uhr:
LADIES NIGHT

Sie sind Mitte zwanzig bis Mitte fünfzig, arbeitslos und prügeln
sich in Kneipen rum: Craig, Gavin, Norman, Barry, Graham, Wesley.
Alles was sie haben, ist Zeit und jede Menge Frust. Da fassen die
fünf Freunde einen Plan: „Wir werden Stripper!”
Doch vor den Preis haben die Götter den Schweiß gesetzt. Wie
zieht man eine Hose aus, ohne sich in ihr zu verheddern? Wie prä-
sentiert man einen Body mit Bauch, so dass er sexy ist? Wie funk-
tioniert der perfekte Hüftschwung. Und überhaupt: Was macht die
Frauen an? Ein interner Testballon erweist sich als niederschmet-
ternd. Dabei sind es nur noch zehn Tage bis zur Premiere! Ein Fach-
mann muss her! Den gibt´s im Fitness-Studio und ist eine Frau.
Glenda. Sie weiß genau, was Frauen wollen und nimmt “Die Wil-
den Stiere” in ihre Schule. Eine spritzig-witzige Komödie über Leu-
te, die nichts mehr zu verlieren, aber alles zu gewinnen haben.

Der Kasper kommt

Theater Fusion Berlin
DIE STILLE NACHT

Im neuen KASPER-ABO und
im Freiverkauf gastiert in der
Vorweihnachtszeit das Figu-
rentheater Fusion aus Berlin an
der  NEUEN BÜHNE mit ei-
nem Stückchen Weihnacht für
groß und klein.
Zwei Engel erzählen eine et-
was andere Weihnachtsge-
schichte mit viel Humor, etwas
Augenzwinkern, einem Schuss
Romantik und feierlichen Lich-
terzauber in einer Mischung aus
Schau- und Puppenspiel.
Während der Weihnachtsengel
in höchsten Tönen von der
schönsten Zeit des Jahres schwärmt, ist der Schutzengel von dem
Stress, den ihn Hektik und Unachtsamkeit der Menschen in diesen
Fragen bereiten, total erschöpft. Um ihre Positionen zu erhärten,
spielen sie Geschichte zu Bethlehem aus der Sicht des Wirtes durch.
Und siehe, am Ende finden auch sie ihren Frieden im engelsglei-
chen Gesang. Die Inszenierung ist ein zusätzliches Angebot in der
Vorweihnachtszeit für Familien und Kinder ab 4 Jahren.

Aufruf zur Gründung
eines Seniorentheaterclubs

Der Senftenberger Seniorenbeirat, die Volkssolidarität und die
NEUE BÜHNE gründen am 20. Januar 2005 um 15.00 Uhr in
den Räumen der NEUEN BÜHNE einen Seniorentheaterclub.

Alle Senioren, die Lust verspüren, selbst Theater zu spielen oder
anderweitig am Theater interessiert sind, können sich ab sofort bis
spätestens 15. Januar 2005 bei der Theaterpädagogin Karla Dyck
unter der Rufnummer 03573/801220 oder schriftlich unter der An-
schrift: NEUE BÜHNE Senftenberg, Rathenaustr. 6-8, 01968 Senf-
tenberg anmelden.

Ludolf Wolf Michael Hertel Sewan Latchinian
Vorsitzender Geschäftsführer Intendant
Seniorenbeirat Volkssolidarität Süd- NEUE BÜHNE

Brandenburg e. V.
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„Bürgerhaus  Wendische Kirche” e. V.
Baderstraße 10, 01968 Senftenberg

Telefon 03573 363394, Handy 0160 92944609, Fax 363396

Veranstaltungen Dezember 2004

Veranstaltungsreihe: „Halb acht - Impulse”
nähere Informationen unter:  www.halb-8.de

09.12.04 19.30 Uhr „Wert - Los” - Was bin ich wert?
10.12.04 19.30 Uhr „Lieb - Los” - Was hält uns zusammen?
11.12.04 19.30 Uhr „Boden - Los” - Was hält mich fest?
12.12.04  9.30 Uhr „Schlaf - Los” - Was bringt die Zukunft?

Die Evangelische Allianz lädt dazu herzlich
ein. Eintritt: frei

12.12.04 19.00 Uhr „Gedichtabend” begleitet mit Klangscha-
len und Gong. Andreas Jennrich liest aus
den Werken von Rainer Maria Rilke
Eintritt: frei

15.12.04 19.00 Uhr „Musikalisch-Literarischer Weihnachts-
abend”
Die Fachhochschule Lausitz, die Musikschu-
le Oberspreewald - Lausitz, die Evangelische
Kirchengemeinde Senftenberg und der Ver-
ein Bürgerhaus Wendische Kirche laden zu
einem heiter und besinnlichen Abend ein.

Es lesen: Brigitte Klotz -
Präsidentin der Fachhochschule Lausitz
Ernst-Ullrich Neumann -
Präsident des LMR OSL
Manfred Schwarz -
Pfarrer der Ev. Kirchengemeinde

Die musikalische Umrahmung gestalten:
das Gitarrenorchester - Leitung Uwe Stein-
berg und die Gesangsklasse - Leitung Sven
Irrgang der Musikschule Oberspreewald-
Lausitz
Eintritt: frei

Die Fotoausstellung „Senftenberg - mit anderen Augen” von
Hans Neecke aus Leersum/Niederlande, ist voraussichtlich bis zum
Jahresende von Montag bis Freitag, 9.00 - 14.00 Uhr und zusätz-
lich zu den Öffnungszeiten des „Eine Welt - Laden”

Dienstag und Donnerstag 9.00 - 18.00 Uhr,
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr zu besichtigen

Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse
und den Aushängen.

Vorankündigung:

Die Ausstellung aus dem Museumshof Großkoschen - Hofanlagen
des „Senftenberger Typs” im Landkreis Oberspreewald-Lausitz -
ist ab Januar bis voraussichtlich Ende März im Bürgerhaus von
Montag bis Freitag, 9.00 - 14.00 Uhr und zusätzlich zu den Öff-
nungszeiten des „Eine Welt - Laden”

Dienstag und Donnerstag 9.00 - 18.00 Uhr,
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr zu besichtigen

Schlossgeschichten: Exponat des Monats Dezember
Das Museum des Landkreises OSL stellt 2004 aus Anlass
des Stadtjubiläums „725 Jahre Senftenberg” ein Expo-
nat des Monats vor. Im Dezember ist es die Heilige Bar-
bara aus Eisenkunstguss von 1924

Am 4. Dezember feiern die Bergleute den Barbaratag. Die
Heilige Barbara gilt als Schutzheilige nicht nur für die Berg-
leute, sondern auch für die Artilleristen, Bauleute und Waf-
fenschmiede. Die Katholische Heilige und Märtyrerin wur-
de nach der Legende um 240 von ihrem Vater enthauptet. In
bildlichen Darstellungen wird sie meist durch einen Turm
und einen Palmenzweig gekennzeichnet.

Im Museum Senftenberg befindet sich über dem Mundloch,
also dem Eingang des Modellbergwerks, eine Heilige Bar-
bara aus Eisenkunstguss des Lauchhammerwerkes. Die Pla-
stik schuf der damals 28jährige Münchner Bildhauer und Me-
dailleur Heinrich Moshage. Sie war bestimmt für das soge-
nannte Bergbauhaus in Senftenberg, das im Mai 1924 für
den Niederlausitzer Bergbauverein e. V. und andere bergbau-
spezifische Institutionen der Bestimmung übergeben wurde.
Ebenfalls für das Bergbauhaus war eine Folge von sechs Re-
lief-Silhouetten zum Thema „Arbeit und Freude” von
Moshage geschaffen worden. Vom Bildhauer stammen zahl-
reiche weitere Reliefentwürfe für die traditionsreiche Kunst-
gießerei in Lauchhammer.

Die Heilige Barbara stellt sich bei Moshage als 1,45 m hohe
leicht überlängte, von bodenlangen Gewändern umhüllte
Mädchengestalt dar, die ihr bekröntes lockiges Haupt ein we-
nig nach unten neigt. Ihre Unterarme und Hände stellt sie
segnend nach außen. Sie steht auf einem Sockel mit der Auf-
schrift „St. Barbara” und einer Blume. Dieser wird von zwei
Putten eingefasst. Unter dem Sockel bildet ein Wappenschild
mit den Bergbausymbolen Schlägel und Eisen den Abschluss.
Nicht erhalten geblieben ist ein Schriftband hinter den Schul-
tern der Figur mit der Aufschrift „Der Segen durch Arbeit”.

Die Barbara-Figur von Heinrich Moshage hat durch mehre-
re Nachgüsse, vor allem nach 1990, Verbreitung gefunden.
Selbst im Miniaturformat dient sie dem Energiekonzern
Vattenfall Europe Mining als Erinnerungsgeschenk.

chlossgeschichten
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Sportgeschehen

Fußball-Promis wieder in Senftenberg zu Gast
32. Auflage der Hallenturniere des FSV Glückauf

Anfang Januar 2005 regiert in der Niederlausitzhalle wieder Kö-
nig Fußball. Zur mittlerweile 32. Auflage der traditionsreichen
Hallenturniere lädt der FSV Glückauf Brieske/Senftenberg ein. Ins-
gesamt elf Turniere werden an zwei verlängerten Wochenenden
stattfinden.

Als absoluter sportlicher Appetithappen ist das inzwischen fünfte
Traditionsturnier der Altliga avisiert, welches am 15. Januar 2005,
ab 14.00 Uhr, über die Bühne gehen wird. Wie im Vorjahr haben
sich Pokalverteidiger BSG Chemie Leipzig sowie der 1. FC Mag-
deburg, der 1. FC Dynamo Dresden, der FC Carl Zeiss Jena und
die BSG Wismut Aue zum Stell-Dich-Ein angekündigt. Man darf
gespannt sein, ob wieder der 100fache Nationalspieler Hans-Jür-
gen „Dixie” Dörner und andere „Alt-Internationale” wie Wolfgang
„Paule” Seguin, Harald Irmscher oder Eberhard „Matz” Vogel der
Stadt ihre Aufwartung machen werden.

In die Garde der Fußball-Promis werden sich die Schiedsrichter
einreihen, es sind die langjährigen DDR-Oberliga-Referees Klaus-
Dieter Stenzel, der Ex-Senftenberger aus Forst, sowie Peter Müller
aus Dresden. Neben diesem Schaulaufen der „Oldies” versprechen
unter anderem auch das Turnier der Landesliga-Elf des FSV am
8. Januar 2005 sowie die Hallenkreismeisterschaften am 16. Janu-
ar 2005 eine besondere Resonanz.

Der Kartenvorverkauf wird durch die Vereinsgeschäftsstelle orga-
nisiert, die Ende November 2004 umgezogen ist. Sie befindet sich
seitdem auf dem Platz des Friedens 3 in Brieske, Eingang vom
Margahof. Gleich geblieben sind Telefon 03573 661776 und Tele-
fax 03573 790158.

Michael Hillmann

Senftenbergerin holt Silber
in Holzwickede

Zum Kräftemessen treffen sich
jährlich die besten Judofrauen
der Altersklasse U 16 zum tra-
ditionelle Sichtungsturnier des
Deutschen Judobundes im Nord-
rhein Westfälischen Holzwick-
kede. Über 130 Vereine aus al-
len Bundesländern nahmen
daran teil.

Die größte Überraschung gab
es durch Julia Schneider von
der SAKURA AG in der Ge-
wichtsklasse bis 78 Kg.
Als jüngste Teilnehmerin in
Ihrer Altersklasse gewann Ju-

lia alle Vorrundenkämpfe und musste sich erst im Finale der Sport-
lerin aus Bayern geschlagen geben.

Mit der hart erkämpften Silbermedaille hat sich Julia bei den Bun-
destrainern eine sehr gute Ausgangssituation für das Wettkampf-
jahr 2005 geschaffen.

Reinhard Jung

Foto: Julia Schneider von der SAKURA AG

 Zum 20. Mal
„WEIHNACHTEN IM SCHLOSS”

Nach den umfangreichen Baumaßnahmen in der

Senftenberger Festungsanlage wird in diesem Jahr end-

lich wieder eine Weihnachtsausstellung im Schloss zu

sehen sein. Wenn auch Planen und Gerüste noch die

Fassaden verstecken, bieten die renovierten Räume

reizvolle Möglichkeiten, Weihnachtsbäume und Spiel-

zeug zu präsentieren.

Die jahrelange Tradition des Museums, Nadelbäume,

Gestecke und Kränze auf verschiedene Art zu verzie-

ren, wird auch diesem Jahr fortgesetzt. Handwerklich

hergestellter Schmuck aus Naturmaterialien, Perlen,

Stoff, Papier, Holz, Backwaren, Glas oder Draht ist da-

bei ausschlaggebend und wird durch wenig industriell

gefertigten Zierrat ergänzt. Dank einiger Mitglieder des

Fördervereins am Museum und anderer Helfer entsteht

jedes Jahr auch neuer Schmuck, der mit Fleiß, Kreati-

vität und Akkuratesse in filigraner Arbeit hergestellt,

manch erstaunten Blick erhaschen wird.

Eine kleine Sonderausstellung, die so recht in die Ad-

vents- und Weihnachtszeit passt, rundet die Präsentati-

on ab. Spielzeug der Fa. Holzverarbeitung Zerna, die

Kindern die reichhaltigen Traditionen aus dem ländli-

chen Bereich näher bringen wird, ist zu sehen. Dazu

gehört auch ein kompletter Bauernhof mit Taubenhaus,

Pferdestall, Brunnen und handbemalten Tieren.

Ergänzend dazu wird Weihnachtliches aus dem Erzge-

birge mit kleinen Pyramiden und besondere Spanholz-

bäume, die sogar als Patent angemeldet sind, gezeigt.

Familien und Gäste der Stadt sind vom 15.12.04 bis

02.01.05 herzlich eingeladen, sich von der weihnacht-

lichen Atmosphäre in den Schlossräumen bezaubern

zu lassen. Die Ausstellung ist täglich von 14-17 Uhr

zugänglich.
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3. Offene Niederlausitzer Bowling -
Einzelmeisterschaft um den Hasseröder-Cup

5.12.2004 im „STRIKE IN“ um 09.30 Uhr

Zum dritten Turnier um die Offene Niederlausitzer Bowling Ein-
zelmeisterschaft, lud der BC Senftenberg gemeinsam mit dem
„STRIKE IN“ ein.

Eingeladen waren alle Freizeit-, Hobby- und Vereinsspieler, die
Lust und Freude am Bowlingspiel hatten. Gespielt wurden 5 Spie-
le auf Pinergebnis, gewertet getrennt nach Damen, Herren und Ju-
gendlichen. Bei Ergebnissen unter 170 Pin pro Spiel, wurden
gerechterweise Handicap Pins verteilt. Dank der Unterstützung der
Hasseröder Brauerei wurde die 3. Meisterschaft noch attraktiver
und reizvoller, zu gewinnen gab es Pokale und Preisgelder.

___________________________________________________________

Herren Regionalliga Süd II
3. Spieltag am 06.11.2004 in Fürstenwalde

American Bowling

Tageswertung
Platz Mannschaft Punkte Bonus Gesamt Pins Spiele Schnitt
1 CKBV Wachs-

bleiche 98 II 10 5 15 3242 20 162.10
2 Fürstenwalde

Starframers III 6 6 12 3251 20 162.55
3 JBF 2000 III 6 4 10 3114 20 155.70
4 BC Senftenberg II 4 3 7 3097 20 154.85
5 EBV 62 IV 4 1 5 2903 20 145.15
6 BSV Spacebowl

Frankfurt 0 2 2 3002 20 150.10

Gesamtwertung
Platz Mannschaft Punkte Bonus Gesamt Pins Spiele Schnitt
1 Fürstenwalde

Starframers III 24 17 41 9834 60 163.90
2 BC Senftenberg II 18 14 32 9523 60 158.72
3 JBF 2000 III 20 11 31 9145 60 152.42
4 CKBV Wachs-

bleiche 98 II 16 9 25 6313 40 157.82
5 EBV 62 IV 8 5 13 8401 60 140.02
6 BSV Spacebowl

Frankfurt 4 5 9 5994 40 149.85

Einzelergebnisse - BC Senftenberg II
Michael Krause 817 5 163,40
Toni Jägert 787 5 157,40
Hans Velten Rapp 750 5 150,00
Thomas Menke 743 5 148,60

Regionalliga Herren Süd
3. Spieltag am 06.11.2004

in Frankfurt Frame

Tageswertung
Platz Mannschaft Punkte Bonus Gesamt Pins Spiele Schnitt
1 Fürstenwalde

Starframers I 10 8 18 4245 24 176.88
2 1. BV Guben II 10 7 17 4194 24 174.75
3 BC Senftenberg I 6 6 12 4171 24 173.79
4 1. BV Fürstenwalde I 8 3 11 4017 24 167.38
5 JBF 2000 II 6 4 10 4067 24 169.46
6 1.BC Eisenhüttenstadt 91 4 5 9 4118 24 171.58
7 BC Strike 99

Eisenhüttenstadt II 2 2 4 4002 24 166.75
8 EBV 62 III 2 1 3 3968 24 165.33

Gesamtwertung
Platz Mannschaft Punkte Bonus Gesamt Pins Spiele Schnitt
1 Fürstenwalde

Starframers I 30 23 53 12704 72 176.44
2 JBF 2000 II 20 19 39 12412 72 172.39
3 BC Senftenberg I 22 17 39 12200 72 169.44
4 1. BV Fürstenwalde I 18 14 32 12010 72 166.81
5 1. BV Guben II 18 11 29 11841 72 164.46
6 1.BC Eisenhüttenstadt 91 14 11 25 11816 72 164.11
7 BC Strike 99

Eisenhüttenstadt II 12 9 21 11776 72 163.56
8 EBV 62 III 10 5 15 11565 72 160.62

Einzelergebnisse - BC Senftenberg I
Klaus Nedo 1074 6 179,00
Michael Albrecht 1065 6 177,50
Klaus - Peter Hoffmann 1044 6 174,00
Andreas Hendel 988 6 164,67

Regionalliga: Trotz guter Pin Ergebnisse -
leichte Katerstimmung im Team des BC Senftenberg

Das höchste PIN Ergebnis dieser Saison 4171 PIN (Schnitt 173,8)
bedeutete den  3. Platz in der Tageswertung. Trotzdem gab es am
Ende des Spieltages lange Gesichter bei den Senftenbergern.
Der BC Senftenberg trat mit den Stammspielern Michael Albrecht,
Andreas Hendel, Klaus Nedo und Klaus-Peter Hoffmann zum 3. Spiel-
tag im „Frame” in  Frankfurt Oder an. Drei Spiele des Tages konn-
ten gewonnen werden. Gegen den Gastgeber JBF gewannen die
Senftenberger klar und deutlich, der Tabellenletzte EBV hatte ge-
gen den BC nie eine Sieg Chance.

Der neu aufgestellte Mitaufsteiger und „Lieblingsgegner” BC Strike 99,
wurde in einem emotional geladenem Spiel erneut niedergekämpft.
Ärgerlich, die restlichen 3 Spiele des Tages wurden denkbar knapp
verloren. Gegen den diesmal sehr starken 1. BV Guben verlor man
mit nur 4 PIN Abstand.
Das Duell der Tabellen Nachbarn konnte der 1. BV Fürstenwalde
mit 699:689 Pin knapp für sich entscheiden. Im letzten Spiel des
Tages hatte der BCS den Staffelfavoriten Star Framers aus Eisen-
hüttenstadt fest im Griff. Dann im 10. Frame  der unerwartete  Ein-
bruch, drei Senftenberger ließen Ihr letztes Spiel offen und mit ei-
ner wahren Flut von Strike Würfen, wehrte sich der Spitzenreiter
und gewann letztlich verdient mit 8 PIN Vorsprung.

Fazit des Tages: Nicht die Niederlagen selbst, sondern das Zustan-
dekommen sorgte für die langen Gesichter der Senftenberger. Är-
gerlich die leichten Räumfehler aller 4 Spieler, die Regionalliga
verzeiht keine Fehler. Dennoch setzt sich der Liganeuling  aus Senf-
tenberg, mit dem 3. Platz der Gesamtwertung in der Spitze fest und
kann beim nächsten Spieltag hoffentlich noch konzentrierter  wie-
der neu angreifen.

Regionalklasse: Nach schwacher Leistung
Anschluss zur Spitze abgerissen

Die 2. Mannschaft enttäuschte am 3. Spieltag.
Mit dieser Leitung kann die Reserve vom BC Senftenberg  nicht
dauerhaft  in der Spitze mitspielen. Einzig Michael Krause und der
erstmals eingesetzte Nachwuchsspieler Toni Jägert konnten Ihren
Leistungsstand abrufen und die Erwartungen erfüllen.

3097 Pin (Schnitt 154,8 Pin) bedeuteten diesmal nur den 4. Platz in
der Tageswertung. In der Gesamtwertung belegt der BCS II wei-
terhin den zweiten Platz, aber der Abstand zum Tabellenführer be-
trägt jetzt bereits 9 Punkte.

Am 4. Spieltag im „Steintal” Cottbus ist eine deutliche Steigerung not-
wendig, um den Anschluss zum Tabellenführer wieder herzustellen.
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Kirchengeschehen

Evangelische Kirchengemeinde Senftenberg
Kirchplatz 14, 01968 Senftenberg

Öffnungszeiten des Büros: Kirchplatz 14, Telefon/Fax 2194
Montag bis Donnerstag
10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag außerdem
15.00 Uhr -17.00 Uhr

Pfarrer B. und M. Schwarz: Kirchplatz 14, Telefon 790540
Katechetin V. Hahmann: Telefon 03563 348686
Jugendpfarrer M. Reinke: Kirchplatz 6, Telefon 363597

Fax 363598

Gottesdienste in Senftenberg
für den Monat Dezember 2004

Monatsspruch Dezember:
Ich freue mich im HERRN,

und meine Seele ist fröhlich in meinem Gott;
denn er hat mir die Kleider des Heils angezogen

und mich mit dem Mantel der Gerechtigkeit gekleidet.
Jes 61,10

12.12.04 3. So im Advent
09.30 Uhr Gottesdienst in der Wendischen Kirche mit

Ulrich Parzany
10.45 Uhr Gottesdienst in Hörlitz

(wer einen Fahrdienst benötigt, bitte im
Kirchenbüro melden!)

19.12.04 4. So im Advent
09.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel (Generalprobe)

24.12.04 Heiliger Abend
15.30 Uhr 1. Christvesper mit Krippenspiel
17.00 Uhr 2. Christvesper mit Chor
18.30 Uhr 3. Christvesper mit Instrumentalisten
23.00 Uhr 4. Christvesper mit Diameditation

25.12.04 1. Christtag
09.30 Uhr Gottesdienst

26.12.04 2. Christtag
09.30 Uhr Gottesdienst mit Chor

31.12.04 Altjahrsabend
17.00 Uhr Gottesdienst; Abendmahl mit Wein

Gottesdienste in Hörlitz um 10.45 Uhr

12.12.04 3. So im Advent

24.12.04 Heiliger Abend
17.00 Uhr Christvesper

26.12.04 2. Christtag

31.12.04 Altjahrsabend
15.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Gottesdienst Seniorenresidenz, Seeadlerstraße 10
22.12.04 15.00 Uhr Adventsfeier

Doppelerfolg für Senftenberger Frauen
Anke Richter gewinnt das SAKURA-Tischtennisturnier

Am letzten Wochenende wurde traditionell das SAKURA-Tisch-
tennisturnier für Frauen und Männer ausgetragen. In der Alters-
klasse über 35 Jahre gewann Anke Richter vor Bärbel Krämer (beide
aus Senftenberg). Dritte wurde Ute Krause aus Schwarze Pumpe.

In der Altersklasse bis 35 Jahre gewann Dajana Müller aus
Großräschen. Anne Golze aus Saalhausen wurde Zweite und Liza
Wittek aus Senftenberg Dritte.

Reinhard Jung

Anke Richter 1. Platz

Anke Richter (links) und Bärbel Krämer (rechts) spielen um den
Turniersieg, dass Anke Richter mit 2:0 Sätzen für sich entscheiden
konnte.

Herzlichen Glückwunsch
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Termine und Veranstaltungen
im Gemeindehaus Kirchplatz 14

„Nicht nur kleine Käfer krabbeln“
Veronika Hahmann lädt junge Eltern mit Kleinkindern dazu ein,
offen für alle - viele Aktivitäten, montags von 9.00 bis 11.00 Uhr.

Treff für Eltern mit Kindergartenkinder 1x im Monat montags
06.12.04 15.00 - 18.00 Uhr

Kinderkreis (Vorschulkinder)
13.12.04 16.30 - 17.30 Uhr

Christenlehre
Klassen 1 und 2 mittwochs 16.00 Uhr
Klassen 3 und 4 mittwochs 15.00 Uhr
Klassen 5 und 6 mittwochs 17.00 Uhr
Christenlehrebeginn am 5. Januar 2005, vom 24.-30.01.05 Ferien.

Stadtnikolaus
05.12.04 17.00 Uhr, Treff am Strike Inn, Laternenumzug zur

Peter-Paul-Kirche, vom Nikolaus hören und sehen.

Konfirmanden
Klasse 7 mittwochs 16.00 Uhr
Klasse 8 mittwochs 17.00 Uhr

Jugendtreff Kirchplatz 14
Der neue evangelische Jugendtreff für alle ab 14! Jeden zweiten
Mittwoch (jetzt schon) von 18.14 Uhr bis ca. 20.14 Uhr mit lecke-
ren Snacks, brodelnden Spielen, herausfordernden Aktionen und
besinnlichen Andachten.
Die nächsten Kirchplatz Treffen:
01.12.04, 15.12.04, 05.01.05 (mit Neujahrsempfang)
Nähere Infos bei Jugendpfarrer Michael Reinke, Telefon 363597

Gesprächskreis in der Wendischen Kirche
17.12.04 19.30 Uhr

Bibellese in der Wendischen Kirche
03.12.04 19.30 Uhr „Die jungfräuliche Geburt oder das Weih-

nachten des Lebens” Matthäus 1, 18-25

Bibelstunde in der Goethestraße
14.12.04 15.00 Uhr

Mütterkreis
13.12.04 14.15 Uhr

Bastelkreis
07.12.04 09.00 Uhr (Adventsfeier)

Senioren gemeinsam mit Blinde und Sehschwache
04.12.04 14.00 Uhr

Blau-Kreuz-Stunde (Suchthilfe)
Jeden 2. und 4. Donnerstag um 19.30 Uhr in der Landeskirchlichen
Gemeinschaft, E.-Thälmann-Straße 51

Ökumenischer Chor
montags, 19.00 Uhr, Josephshaus der kath. Gemeinde, Calauer Str. 1

Kirchenchor donnerstags, 19.30 Uhr
Posaunen dienstags, 19.00 Uhr

Gemeindekirchenrat in der Wendischen Kirche
09.12.04 18.30 Uhr Die Sitzung beginnt mit einer Andacht und

ist in der ersten halben Stunde öffentlich.

Evangelisation mit Ulrich Parzany vom 9. bis 12. Dezember
19.30 Uhr Wendische Kirche
Donnerstag: „Wert-los” - Was bin ich wert?
Freitag: „Lieb-los” - Was hält uns zusammen?
Sonnabend: „Boden-los” - Was hält mich fest?

09.30 Uhr Wendische Kirche
Sonntag: „Schlaf-los” - Was bringt die Zukunft? Gottes-

dienst als Abschluss der Evangelisation

Adventskonzert zum 3. Advent
Ökumenischer Chor unter Leitung von Ulrich Stein
12.12.04 17.00 Uhr Katholische Peter-Paul-Kirche

Literarisch-musikalischer Abend im Advent
15.12.04 19.00 Uhr Wendische Kirche

Advents-/Weihnachtsliedersingen im Kerzenschein am 4. Advent
Tobias Beyer lädt ein zum gemeinsamen Singen altvertrauter und
neuer Lieder in unsere Peter-Paul-Kirche !
19.12.04 15.00 Uhr Alle sind herzlich eingeladen !!!

Gottesdienste in Senftenberg
für den Monat Januar 2005

Jahreslosung für das Jahr 2005
Jesus Christus spricht: Ich habe für dich gebeten,

dass dein Glaube nicht aufhöre.
Lukas 22,32

Monatsspruch Januar:
In Frieden leg ich mich nieder und schlafe

ein, denn du allein, Herr, lässt mich sorglos ruhen.
Psalm 4,9

01.01.05 Neujahr
15.00 Uhr Gottesdienst zur neuen Jahreslosung in der

Landeskirchlichen Gemeinschaft,
Thälmann-Straße 51

02.01.05 1. So n. d. Christfest
09.30 Uhr Gottesdienst, Abendmahl mit Saft

Dieser und die weiteren Gottesdienste werden in der Wendischen
Kirche gehalten!

09.01.05 1. So n. Epiphanias
09.30 Uhr Gottesdienst

16.01.05 Letzter So n. Epiphanias
09.30 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Allianzge-

betswoche

23.01.05 Septuagesimä
09.30 Uhr Gottesdienst

30.01.05 Sexagesimä
09.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaffee

Gottesdienste in Hörlitz um 10.45 Uhr
09.01.05 1. So n. Epiphanias
23.01.05 Septuagesimä

Termine und Veranstaltungen
im Gemeindehaus Kirchplatz 14

„Nicht nur kleine Käfer krabbeln”
Veronika Hahmann lädt junge Eltern mit Kleinkindern dazu ein,
offen für alle - viele Aktivitäten, montags von 9.00 bis 11.00 Uhr.

Treff für Eltern mit Kindergartenkinder 1x im Monat montags
10.01.05 15.00 - 18.00 Uhr

Kinderkreis (Vorschulkinder)
17.01.05 16.30 - 17.30 Uhr

Christenlehre
Klassen 1 und 2 mittwochs 16.00 Uhr
Klassen 3 und 4 mittwochs 15.00 Uhr
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Sonntag, 05. Dezember 2004 – 2. Advent
09.45 Uhr Hochamt
09.45 Uhr Kinderkirche

Mittwoch, 08. Dezember 2004 - Hochfest d. ohne Erbsünde emp-
fangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria
09.45 Uhr Hochamt

Samstag, den 11. Dezember 2004
17.45 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, den 12. Dezember 2004 - 3. Advent
09.45 Uhr Hochamt

Sonntag, 12. Dezember 2004
Adventskonzert des Ökumenischen Chores

und des Kammerorchesters der Musikschule
des Landkreises Oberspreewald Lausitz in der

Katholischen St. Peter und Paul Kirche zu Senftenberg
um 17.00 Uhr

Mittwoch, den 15. Dezember 2004
19.00 Uhr Bußandacht in der Pfarrkirche zu Großräschen

Samstag, den 18. Dezember 2004
17.45 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, den 19. Dezember 2004 - 4. Advent
09.45 Uhr Hochamt

Freitag, den 24. Dezember 2004 - Heilig Abend
16.00 Uhr Kinderchristmesse
22.00 Uhr Christnacht

Samstag, den 25. Dezember 2004 - 1. Weihnachtstag
09.45 Uhr Hochamt

Sonntag, den 26. Dezember 2004 - 2. Weihnachtsfeiertag
09.45 Uhr Hochamt

Donnerstag, den 30. Dezember 2004
16.00 Uhr Hl. Messe in der Seniorenresidenz

Freitag, den 31. Dezember 2004 - Silvester
16.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst

Beichtgelegenheiten:
jeden Samstag ab 17.00 Uhr außer
Samstag, 11. Dezember 2004, ab 16.00 Uhr
zusätzlich: Dienstag, 21. Dezember 2004, von 09.00 bis 11.00 Uhr
und Donnerstag, 23. Dezember 2004, von 18.30 bis 20.00 Uhr

Wiederkehrende Termine:
Montag 19.00 Uhr Probe des Ökumenischen Chores
Dienstag 20.00 Uhr DJK-Frauensportgruppe

(vierzehntägig)
Freitag 17.00 Uhr Ministrantenstunde

18.00 Uhr Firmunterricht im vierzehntägigen Wech-
sel mit der Jugendstunde

Religionsunterricht:
Montag 15.00 Uhr Miniclub/1. bis 3. Klasse
Dienstag 15.00 Uhr 4.-5. Klasse

17.00 Uhr 7.-9. Klasse

Seniorenvormittag:
Dienstag, 14. Dezember 2004, nach der Frühmesse
Adventsfeier zusammen mit dem Ruheständlerkreis

Krankenrunde:
Dienstag, 7. Dezember bis Freitag, 10. Dezember 2004

Klassen 5 und 6 mittwochs 17.00 Uhr
Christenlehrebeginn am 5. Januar 2005, vom 24.-30.01.05 Ferien.

Konfirmanden
Klasse 7 mittwochs 16.00 Uhr
Klasse 8 mittwochs 17.00 Uhr

Jugendtreff Kirchplatz 14
Der neue evangelische Jugendtreff für alle ab 14! Jeden zweiten
Mittwoch (jetzt schon)von 18.14 Uhr bis ca. 20.14 Uhr mit lecke-
ren Snacks, brodelnden Spielen, herausfordernden Aktionen und
besinnlichen Andachten.
Die nächsten Kirchplatz Treffen:
05.01.05 (mit Neujahrsempfang), 19.01.05
Nähere Infos bei Jugendpfarrer Michael Reinke, Telefon 363597

Gesprächskreis in der Wendischen Kirche
21.01.05 19.30 Uhr

Bibellese in der Wendischen Kirche
28.01.05 19.30 Uhr „Wer ist der Größte?” Lukas 22, 24-38

Bibelstunde in der Goethestraße
11.01.05 15.00 Uhr

Mütterkreis
17.01.05 14.15 Uhr

Bastelkreis
11.01.05, 25.01.05 09.00 Uhr

Senioren gemeinsam mit Blinde und Sehschwache
08.01.05 14.00 Uhr

Blau-Kreuz-Stunde (Suchthilfe)
Jeden 2. und 4. Donnerstag um 19.30 Uhr in der Landeskirchlichen
Gemeinschaft, E.-Thälmann-Straße 51

Ökumenischer Chor
montags, 19.00 Uhr, Josephshaus der kath. Gemeinde, Calauer Str. 1

Kirchenchor donnerstags, 19.30 Uhr
Posaunen dienstags, 19.00 Uhr

Gemeindekirchenrat in der Wendischen Kirche
06.01.05 18.30 Uhr Die Sitzung beginnt mit einer Andacht und

ist in der ersten halben Stunde öffentlich.

Allianzgebetswoche vom 10. bis 16. Januar 2005
Thema: „So sollt ihr beten.”
Mo 19.00 Uhr Wendische Kirche Geheiligt werde dein Name
Di 19.00 Uhr Wendische Kirche Dein Reich komme
Mi 19.00 Uhr Adventkapelle Dein Wille geschehe
Do 19.00 Uhr Adventkapelle Unser täglich Brot gib uns …
Fr 19.00 Uhr Landeskirchl.Gem. Vergib uns unsere Schuld, …
Sa 19.00 Uhr Landeskirchl. Gem. Führe uns nicht in Versuchung
So 09.30 Uhr Wendische Kirche Dein ist das Reich …

____________________________________________________________

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul
Calauer Straße 1 · 01968 Senftenberg

Termine Dezember 2004

Gottesdienste:
Dienstag 09.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch 08.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag 18.30 Uhr Hl. Messe
Freitag 08.00 Uhr Hl. Messe
Samstag 17.45 Uhr Vorabendmesse in der Pfarrkirche
Sonntag 09.45 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche

Samstag, 04. Dezember 2004
17.45 Uhr Vorabendmesse
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Termine Januar 2005

Samstag, den 1. Januar 2005 - Neujahr
09.45 Uhr Hochamt

Sonntag, 2. Januar 2005
09.45 Uhr Hochamt

Donnerstag, den 6. Januar 2005 - Heilige drei Könige
09.45 Uhr Hochamt
16.00 Uhr Krippenandacht

Beichtgelegenheiten:
jeden Samstag ab 17.00 Uhr

Seniorenvormittag:
Dienstag, 11. Januar 2005, nach der Frühmesse

Krankenrunde:
Dienstag, 18. Januar bis Freitag, 21. Januar 2005

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag 08.30 - 12.30 Uhr
Dienstag 08.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.30 Uhr
Freitag 08.30 - 12.30 Uhr

Telefon
Katholisches Pfarramt: 03573 37650
Pfarrer Thomas Besch: 03573 376513 und

0172 7934894
Gemeindereferent Thomas Lamm 03573/376514
Fax: 03573/376512
___________________________________________________________

Selbständige Ev.- Luth. Kirche
Lutherkirche, Niemtscher Weg

Pfarramt: Karlstr. 80, 03044 Cottbus, Telefon 0355 24542

Gottesdienste Dezember 2004 und Januar 2005

05.12.04 (2.Advent )
09.30 Uhr Gottesdienst

12.12.04 (3.Advent)
09.00 Uhr Gottesdienst

19.12.04 (4.Advent)
11.00 Uhr Gottesdienst

24.12.04 (Heiligabend)
14.30 Uhr Christvesper

25.12.04 (1.Weihnachtstag)
09.30 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl

26.12.04 (2.Weihnachtstag)
17.00 Uhr Weihnachtssingen bei Kerzenschein

31.12.04 (Silvester)
16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

01.01.05 (Neujahr)
09.00 Uhr Gottesdienst

02.01.05 (Sonntag nach Weihnachten)
11.00 Uhr Gottesdienst

01.01.05 (Neujahr)
09.00 Uhr Gottesdienst

02.01.05 (Sonntag nach Weihnachten)
11.00 Uhr Gottesdienst

09.01.05 (Epiphanias)
09.30 Uhr Gottesdienst

16.01.05 (Letzter Sonntag nach Epiphanias)
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

23.01.05 (Septuagesimae)
09.00 Uhr Gottesdienst

30.01.05 (Sexagesimae)
11.00 Uhr Gottesdienst

Evangelische Freie Gemeinde Senftenberg
Die Gottesdienste finden in der Aula der
1. Grundschule „Walter Rathenau“ statt.

05.12.04 10.00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Fred Frahnow

12.12.04 09.30 Uhr Gottesdienst in der Wendischen Kirche
Predigt: Ulrich Parzany

19.12.04 10.00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Jürgen Knuplesch

26.12.04 15.30 Uhr Adventsfeier
Predigt: Jürgen Knuplesch

Sie sind herzlich willkommen, unabhängig von Glaubens- und
Gemeindezugehörigkeit. Ihre Kinder können bei uns auch mitge-
bracht werden. In den allgemeinen Teil des Gottesdienstes werden
sie einbezogen und erhalten ab der Predigt ein eigenes Programm.

Sonderprogramm am Heilig Abend

24.12.04 16.00 Uhr Christvesper mit Weihnachtsspiel in der
Aula der 1. Grundschule (am Theater). Un-
sere Kinder- und Jugendarbeit steht in Ko-
operation mit der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft e. V, mit folgenden Angeboten:

Jeden Dienstag Kindertreff (für Kinder von 4-8)
16.00-17.00 Uhr Ort: Landeskirchliche Gemeinschaft,
(nicht am 28.12.) E.-Thälmann-Str. 51

Jeden Freitag Jesus-Kids (für Kinder von 9-13)
15.00-16.30 Uhr Ort: Landeskirchliche Gemeinschaft,
(nicht am 24./31.12.) E.-Thälmann-Str. 51

Jeden Freitag Jugendtreff
19.00 Uhr Ort: Landeskirchliche Gemeinschaft,
(nicht am 24./31.12.) E.-Thälmann-Str. 51

Für persönliche Gespräche steht Ihnen jederzeit der Pastor der
Gemeinde Jürgen Knuplesch zur Verfügung. Dieses Angebot ist
offen und an keine Verpflichtung gebunden. Vertraulichkeit wir in
jedem Fall zugesichert.

Evangelische Freie Gemeinde
Telefon 03573 1486981, Fax 03573 1486982

E-Mail: ev.freie-gemeinde@gmx.de
Internet: www.efg-senftenberg.gmxhome.de

Gemeindepastor: Jürgen Knuplesch, Telefon 03573/147114
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Die nächsten Amtsblätter erscheinen am 21.12.20004 (ohne redaktionellem Teil)
und 31.01.2005 (Änderungen vorbehalten!)

Redaktionsschluss ist der 15.01.2005, Anzeigenschluss ist der 24.01.2005

„Das Amtsblatt“ für die Stadt Senftenberg mit den Ortsteilen Bries-
ke, Niemtsch, Peickwitz, Großkoschen mit Gemeindeteil Klein-
koschen, Hosena und Sedlitz erscheint nach Bedarf mit einer Auf-
lagenhöhe von 16.000 Exemplaren und wird an alle Haushalte ko-
stenlos verteilt. Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung für
den Versand bei der Stadt Senftenberg, Markt 1, 01968 Senftenberg
oder über den Verlag DRUCK+SATZ Offsetdruck Großräschen,
Freienhufener Straße 4, 01983 Großräschen bezogen werden.

Anzeigenschluss: Herausgeber:
1 Woche vor dem Stadt Senftenberg,
Erscheinen des Amtsblattes. Markt 1, 01968 Senftenberg

Verantwortlich für den Verantwortlich für den
amtlichen Teil: redaktionellen Teil:
Der Bürgermeister der Stadt Pressesprecherin
Klaus-Jürgen Graßhoff, der Stadt Senftenberg,
Markt 1, 01968 Senftenberg Ute Keller

Satz und Druck: Verteiler:
DRUCK+SATZ, Presse-Werbeservice,
Telefon 035753 5646 Telefon 0355 479204-0
service@drucksatz.com

Für die ordnungsgemäße Verteilung übernimmt das Druckhaus keine Gewähr.
Bei Reklamationen wenden Sie sich bitte an die zuständige Verteilerfirma.
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Evangelische Allianz Senftenberg

haLb 8 IMPULSE -
Leben „live” in Senftenberg

Am Donnerstag, den 9. Dezember um 19.30 Uhr startet im Bürger-
haus Wendische Kirche Senftenberg eine Veranstaltungsreihe, wel-
che die Menschen der Stadt auch die nächsten Jahre begleiten wird.
Soviel Zeit muss sein, denn die haLb 8 IMPULSE beschäftigen
sich mit dem Leben. Leben ist vielfältig: Spaß, Liebe, Erfolg aber
auch Stress, Beziehungskrisen, Arbeits- oder Hoffnungslosigkeit. Die
haLb 8 IMPULSE beleuchten diese immer aktuellen Themen vor-
rangig aus christlicher Sicht. Gerade beim Glauben an Gott geht es
um die Frage nach dem Sinn des Lebens. In den Veranstaltungen
werden Gedankenanstöße vorgestellt, die dem Leben eine Rich-
tung mit Ziel geben können.
Der Auftakt der haLb 8 IMPULSE findet vom Donnerstag, den
9.12 bis zum Sonntag den 12.12. statt. Danach sind in loser Rei-
henfolge eine oder mehrere Veranstaltungen pro Jahr angedacht.
Im Mittelpunkt jeder Veranstaltung steht ein Vortrag über ein Le-
bens-Thema:
Do, 09.12. 19.30 Uhr “Wert-Los: Was bin ich wert?”
Fr, 10.12. 19.30 Uhr “Lieb-Los: Was hält uns zusammen?”
Sa, 11.12. 19.30 Uhr “Boden-Los: Was hält mich fest?”
So, 12.12. 09.30 Uhr “Schlaf-Los: Was bringt die Zukunft?”

Die Vorträge werden durch Live-Musik und kurze Theaterstücke
ergänzt. Als Referent wurde Ulrich Parzany gewonnen. Er ist Pfar-
rer und Generalsekretär des Christlichen Vereins Junger Menschen
(CVJM) in Deutschland sowie Redner der Großveranstaltung
“ProChrist”, die in den Jahren 2000 und 2003 per Satellit auch in
unsere Region übertragen wurde. Parzany versteht es, alltägliche
Probleme treffend zu analysieren und auf den Punkt zu bringen.
Veranstaltet werden die haLb 8 IMPULSE von der Evangelischen
Allianz Senftenberg. Sie ist ein Zusammenschluss evangelischer
Christen aus verschiedenen Kirchen und Gemeinden der Stadt.
Weitere Informationen gibt es unter: www.halb-8.de

Vorsitzender: Martin Möbus, 01968 Senftenberg, Telefon 73312
Pressetext: Sebastian Schmidt, 01968 Brieske, Telefon 810731
Öffentlichkeitsarbeit: Jörg Frahnow, 01968 Senftenberg, Telefon 794339

Jehovas Zeugen
Versammlung Senftenberg informiert

Zusammenkünfte im Dezember/Januar

12.12. Vortrag: Mit Jehovas vereinter Organisation dienen

Wachtturm: Verfolgt, aber glücklich

19.12. Vortrag: Jehova - der große Schöpfer

Wachtturm: Gottes Wort freimütig verkündigen

26.12. Vortrag: Wie gut kennst du Gott?

Wachtturm: Jehova wird ein Strafgericht über die Bösen bringen

02.01. - Keine Zusammenkunft in Kostebrau

09.01. Vortrag: Freundschaft mit Gott oder mit der Welt - Wofür

entscheidest du dich?

Wachtturm: In unversehrter Lauterkeit wandeln

Die Zusammenkünfte finden im Königreichsaal der Zeugen Jehovas
in Kostebrau, Bahnhofstr. 6, im Dezember um 17 Uhr 30 und ab
Januar um 9 Uhr 30 statt! Der Eintritt ist frei - es werden keine
Kollekten durchgeführt.

Karten sperren lassen
EUROCARD 069 79331910
American Express 069 97971000
VISA 1 800 8149100
Diners Club 05921 861234
ec-Karten 01805 021021

Giftnotrufnummern
Berlin 030 19240
Berlin 030 45053555
Bonn 0228 19240
Erfurt 0361 730730
Freiburg 0761 19240
Göttingen 0551 19240
Homburg 06841 19240
Mainz 06131 19240
München 089 19240
Nürnberg 0911 3982451

www.giftnotruf.de

Notrufnummern
Kassenärztlicher
Notdienst 19292
Aids-Hilfe 19411

Telefonseelsorge
(evang.) 0800 1110111
(kath.) 0800 1110222

Kinder- und
Jugendtelefon 0800 1110333
Weißer Ring 01803 343434
Drogenberatung 0221 892031
ADAC-Pannenhilfe 0180 2222222
Kurzwahl mobil 222222
Kurzwahl dt. mobil 124124
Polizei (auch dt. mobil) 110
Feuerwehr (auch dt. mobil) 112
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N E U E R Ö F F N U N G
Logopädische Praxisgemeinschaft

Wobar/Eck

Fischreiherstraße 11 · 01968 Senftenberg
Telefon 03573 810845

Behandlungen bei Sprach-, Sprech-, Stimm- und
Schluckstörungen für Patienten aller Kassen und privat

Inh. Kai-M. Linke

im „Moritz Krüger“-Haus
Am Markt 8 • 01968 Senftenberg

Tel.: 0 35 73/79 27 27
Fax: 03 5 73/14 12 20

Wir haben die Geschenkideen für Sie
- Tisch- und Tafelwäsche in edlen Qualitäten
- Bettwäsche in traumhaften Designs
- Frottierwäsche weich und flauschig
- Bademäntel und Badematten
- Plaids & Schlafdecken
- Zudecken und Kopfkissen
- Bettgestelle und Matratzen
- Geschenkgutscheine und vieles mehr.

An den Adventssamstagen von 9 - 18 Uhr
geöffnet.

Bewertung
von bebauten und unbebauten

Grundstücken

Beratender Ingenieur
Dipl.-Ing.-oec. Walter Nebelung

Felix-Spiro-Straße 2a · 01968 Senftenberg
Telefon 03573 795323 · www.nebelung.com
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Reisen zum Advent / Weihnachten &
Silvester mit Lausitz Touristik

05.12. u. 11.12. Berliner Weihnachtsmarkt 23,-
05.12. Dresdener Striezelmarkt 21,-
05.12. Nikolaus- & Stollenfahrt auf der Elbe 36,-
07.12. Sind die Lichter angezündet - Advent in

Schneeberg 49,-
11.12. - 12.12. Prager Weihnachtsmarkt 89,-
11.12. Bergmannsweihnacht in der Grube

Tannenberg / Erzgebirge 49,-
12.12. Historischer Weihnachtsmarkt

auf der Festung Königstein 31,-
16.12. Lichtlfahrt ins Zittauer Gebirge 43,-
18.12. Weihnachtsmarkt in Prag 33,-
18.12. Zur Damenblaskapelle nach Teplice 48,-
22.12. - 27.12. Weihnachten im Fichtelgebirge 499,-
23.12. - 27.12. Weihnachten im Schwarzatal 375,-
27.12. - 02.01. Silvester in Bad Warmbrunn / Polen 379,-
28.12. - 02.01. Jahreswechsel an der Nordsee

(Silvestergetränke inklusiv) 525,-
28.12. - 02.01. Silvester in Bad Teplice 429,-
29.12. - 01.01. Silvesterfahrt ins Blaue 345,-
30.12. - 01.01. Jahreswechsel im Harz 365,-

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Wir wünschen unseren Reisegästen eine

besinnliche Vorweihnachtszeit,
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch

ins neue Jahr und bedanken uns
für das entgegengebrachte Vertrauen.

S & S Bustouristik

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Zahlreiche weitere interessante Reiseziele erfragen Sie bei:
S & S Bustouristik Welzow, Spremberger Straße 63, Telefon 035751/13310
S & S Bustouristik Großräschen, Calauer Straße 3, Telefon 035753/15888
oder im Reisebüro in Ihrer Nähe.
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Das alte Jahr

verabschiedet sich.

Für uns ein

willkommener Anlass,

uns bei allen zu bedanken,

die zum Gelingen

des

„Amtsblattes Senftenberg“

beigetragen haben.

Wir wünschen Ihnen,

werte Leserinnen

und Leser,

eine besinnliche

Weihnacht

und ein glückliches,

erfolgreiches

Neues Jahr 2005.

DRUCK+SATZ
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All‘ unseren
Kunden, Freunden
und  Bekannten
wünschen wir
frohe Weihnachten
und ein
erfolgreiches
und gesundes
neues Jahr.

Warum denn gleich
„die Wände hochgehen“
oder sich
„einen Strick nehmen“?

Wir verpassen Ihnen gerne
das passende Styling
für die Weihnachts- und
Silvesterfeiertage !

Selbstverständlich haben
all‘ unsere Salons
zwischen Weihnachten
und Silvester geöffnet!
Schauen Sie vorbei!

Es erwarten Sie auch 2005
wieder ausgefallene
und frische Frisuren.

Angebote aus unserem neuen Reisekatalog ...

Wählen Sie aus unserem Angebotskatalog ...

06.02.-20.02.05 Kurreise nach Polczyn Polen p. P.: 505,- 2

14 x Ü/VP, Arzbetreuung,

36 Anwendungen u. v. mehr

13.02.-27.02.05 Schnupperkur in Lasko Slowenien p. P.: 485,- 2

7 x Ü/VP, Begrüßungsgetränk,

Eintritt Thermalbad, Sauna u. v. mehr

13.02.-27.02.05 Florida-Karibik-Kreuzfahrt p. P.: 1.959,- 2

7 Tage Busrundreise, 6 x Ü/F,

8 Tage Kreuzfahrt, 7 x Ü/VP

20.02.-06.03.05 Kurreise nach Bad Kudowa Polen p. P.: 532,- 2

14 x Ü/VP, 2-3 Anwendungen p. Tag,

Arztbetreuung u. v. mehr

24.02.-10.03.05 Ägypten - Das Land der Pharaonen p. P.: 1.455,- 2

und Pyramiden

Unser Veranstaltungsangebot ...

Grüne Woche Berlin (Eintritt) p. P.: 29,- 2

täglich vom 22.01. bis 30.01.2005

Staatsoperette Dresden (Eintritt und Abendessen) p. P.: 38,- 2

08.01.05 Die lustige Witwe

26.02.05 Die schöne Helena

07.05.05 Der Wildschütz

16.06.05 Carneval in Rom

05.07.05 Die Csardasfürstin

Stadthalle Cottbus (Eintritt)

17.12.04 Alpenländische Weihnacht p. P.: 62,- 2

12.02.05 Die Randfichten - Holzmichl Tour 2005 p. P.: 45,- 2

27.02.05 Musikantenstadl mit Karl Moik p. P.: 77,- 2

03.03.05 Kastelruther Spatzen p. P.: 72,- 2

17.03.05 Frühlingsfest der Volksmusik

mit Florian Silberreisen p. P.: 68,- 2

Eisrevue „Holiday on Ice“ in Berlin (Eintritt)

27.02.05/06.03.05/12.03.05 p. P.: 53,- 2

Radeberger Bierbrauerei und Bier-Theater

09.04.05/ Besichtigung mit Verkostung,

11.06.05 Mittag, Bier-Theater p. P.: 53,- 2

Europaweit im Narrenkleid, Lustiges Faschingstreiben im

„Goldenen Stern“ in Memmendorf

04.02.05 Buntes Programm mit den

Herzschrittmachern, Mittag, Kaffee p. P.: 38,- 2

DER NIEDERLAUSITZER

Reisebüro Günther Pietzsch
Omnibusbetrieb und Reifenservice • 01998 Klettwitz

Annahütter Str. 17 • 01998 Klettwitz • Tel. 035754/1323, Fax 1245

Die neuen Kataloge 2004 liegen zum Abholen bereit! Buchungen werden ab sofort

in allen Reisebüros und Agenturen entgegengenommen!

• Reisebüro Klettwitz Telefon: 03 57 54 / 13 23

• DB Agentur Lauchhammer Telefon: 0 35 74 / 12 04 09

• Senftenberg-Information Telefon: 0 35 73 / 21 70

• Reisebüro Eschner, Großräschen Telefon: 03 57 53 / 59 10

• Lausitzer Gartenwelt GmbH, Großräschen Telefon: 03 57 53 / 20 10

• Reisebüro Altdöbern, Agentur Bauer Telefon: 03 54 34 / 1 46 15

• Reisebüro Exner, Ortrand

Allen Kunden wünschen wir
ein besinnliches Weihnachtsfest

und ein gesundes
sowie erfolgreiches neues Jahr 2005!
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Reisebüro Albatros
Bahnhofstraße 31 • 01968 Senftenberg
e-mail: reisebueroalbatros@t-online.de

 www.albatrosabflug.de
Telefon 03573 798241

Egal, auf welchem Kontinent Sie gerade sind ...

Wir wünschen unserer werten Kundschaft

ein friedliches Weihnachtsfest sowie

einen schneereichen guten

Rutsch ins neue Jahr 2005.

Wir gestalten Ihre Anzeigen nach Ihren individuellen Wünschen ... und das zu Sonderpreisen!
Scheuen Sie sich nicht, unsere Ansprechpartner machen (fast) jeden Wunsch möglich.

HOCHZEIT · JUGENDWEIHE · FAMILIENFEIER · TRAUERFALL · DANKSAGUNG · IMMOBILIEN · GEBURT
O f f s e t d r u c k

DRUCK+SATZ
Tel. 035753 17702/17703


